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Fr, 19.04.19 16.30 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz             
     Karfreitag 

Andacht zur Sterbestunde Jesu

So, 21.04.19 9.00 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz             O
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So, 28.04.19 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich

So, 05.05.19 9.00 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz
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So, 19.05.19 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich

So, 26.05.19 9.00 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz

KATH. pfARRHEIm ST. ElISAbETH

Bahnhofstraße 17, 87477 Sulzberg

Fr, 01.03.19 19.30 Uhr Weltgebetstag Team 

Kath. Pfarrheim

So, 03.03.19 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich
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Liebe Leserin, lieber Leser! 
Der Moment der Taufe ist etwas ganz Besonderes für mich. Ich fasse mit der Hand in 
die vorbereitete Taufschale. Das Wasser rinnt zwischen den Fingern. Und dann berühre 
ich mit der vom Wasser benetzten Hand den Kopf des Täuflings und spreche die alten 
biblischen Worte: Ich taufe dich im Namen Gottes, des Vaters, des Sohnes und des 
Heiligen Geistes.

Immer wieder fasziniert mich dabei, wie aufmerksam und konzentriert schon die 
Kleinsten ihre Taufe verfolgen. Mit offenen Augen und Ohren erspüren sie das 
Besondere des Moments – unterstützt durch die feierliche Atmosphäre der Tauf-
gemeinde in der Kirche. Die Taufe ist die Liebeserklärung Gottes an den Täufling.  
Ich glaube, dass schon Säuglinge dies auf ihre Weise wahrnehmen und spüren.

Neues, befreites Leben
Als harter Kontrast klingt dazu Luthers Erklärung zur Taufe. Taufe bedeutet für ihn, 
dass der alte Adam täglich ersäuft wird. Taufe und Ersaufen – und das täglich? Für 
Luther erfährt der Täufling symbolisch, was Jesus Christus durchlebt hat: Leben, Tod 
und Auferstehung. Wie Christus durch den Tod hindurch zum ewigen Leben gelangt 
ist, so „taucht“ der Täufling auf als neuer Mensch. Im Wasser der Taufe soll alles, was 
unser Leben bedroht, abgewaschen werden und untergehen – ein für alle Mal. Ein 
neues, befreites Leben liegt vor einem! Damit sind konkrete, gute und lebensfördern-
de Erfahrungen gemeint: Jemand findet plötzlich einen Ausweg aus einer Sackgasse. 
Einer anderen wächst Kraft zu in einer Situation, die eigentlich zum Verzweifeln ist. 

Dies wünsche ich allen Getauften tagtäglich: Ein Staunen darüber, dass sie sich in 
ihrem Leben von Gott reich beschenkt fühlen. Dankbarkeit über ein von Gott getra-
genes Leben, in dem es immer wieder neue Wege zu entdecken gibt. Ein Lächeln 
darüber, weil es einfach schön ist Gott an der Seite zu haben. Nehmen wir diese 
Liebeserklärung an, jeden Tag aufs Neue. 

Hartmut Lauterbach

Lasst uns über die Taufe reden!
Feiern – Erinnern – Leben

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
     ich habe dich bei deinem Namen gerufen;
    du bist mein! Jesaja 43,1
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Bilder und Texte vom Gottesdienst am 1. Advent 2018

verabschiedung des alten und  
Einführung des neuen Kirchenvorstandes

eine Gemeinde ist lebendig, wenn ihre 
Mitglieder auf vielfältige Weise daran 
mitwirken, das evangelium von Jesus 
Christus weiterzutragen. Dazu gehört 
auch die Aufgabe, die Gemeinde zu 
leiten.

im gottesdienst am 1. advent 2018 
wurden die neu gewählten Kirchenvor-
steherinnen und Kirchenvorsteher in ihr 
amt eingeführt : Thomas Berthold, harald 
Bischoff ( stellvertretender vertrauens-
mann ), Daniel Klaissle, rolf Kratzert, 
margit Lerf, vivienne Pelzer, Kathrin 
riedl ( vertrauensfrau ), andrej schleyer, 
marion schöll und andreas Zander 
( stellvertretender vorsitzender des 
Kirchenvorstandes ).

sie wurden berufen, zusammen mit den 
Pfarrern die gemeinde zu leiten und 
darauf zu achten und dazu beizutragen, 
dass die gemeinde im glauben und in 
der Liebe wächst. gott, der herr, segne 
euch; er segne euren Dienst und erhalte 
euch in seiner gnade. amen.

Davor wurden die aus dem amt aus-
scheidenden mitglieder des Kirchenvor-
standes verabschiedet. nochmals ein 
herzliches „Danke !“ gitti Ernhofer, hans 
hertle, armin Jahreiß und stephan 
schöttl ( er hatte an diesem sonntag 
orgeldienst in der matthäuskirche 

übernommen ). sie haben über Jahre 
hinweg ihre Zeit, Begabung und Kraft in 
den Dienst der gemeinde gestellt und an 
vielen Entscheidungen mitgewirkt, die 
den Weg der gemeinde geprägt haben. 

geht nun mit dem segen gottes. gott 
helfe euch, abschied zu nehmen von 
aufgaben, die euch erfüllt haben. gott 
stärke euch für herausforderungen, die 
vor euch liegen. gott wende zum guten, 
was ihr versäumt habt. gott lasse euch 
seine nähe spüren. so segne euch der 
barmherzige gott, der vater, der sohn 
und der heilige geist. amen.

sie, liebe gemeinde, bitte ich : 
achtet den Dienst eurer Kirchenvorsteher 
und Kirchenvorsteherinnen, steht ihnen 
bei und betet für sie, dass sie ihren 
Dienst mit Freude tun und nicht müde 
werden. Bedenkt, dass wir alle aufgrund 
der Taufe zum Zeugnis und Dienst in der 
Welt berufen sind. Der gott des Friedens 
mache uns tüchtig in allem guten, zu 
tun seinen Willen, und schaffe in uns, 
was ihm gefällt, durch Jesus christus. 
ihm sei Ehre in Ewigkeit. amen.

Texte aus dem gottesdienst am  
1. advent, Fotos von Jörg hammerbacher
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Neubesetzung der 2. Pfarrstelle mit Andy Gatz

Pfarrer auf dem zweiten Bildungsweg

Liebe schwestern und Brüder, wenn am samstag, 2. märz 2019, zum hoffentlich 
letzten mal der Umzugswagen in den schweidnitzer Weg rollt, dann haben wir gute 
160 Kilometer hinter uns gebracht. Wir, das sind meine Frau susanne, unsere gemein-
samen Kinder salome ( 6 ), Lucia ( 3 ) und natan ( 2 ) und ich, andy gatz. ab märz darf 
ich auf der zweiten Pfarrstelle der christuskirche meinen Dienst antreten – wir fünf 
freuen uns schon sehr auf Kempten und auf diese stelle !

nicht ganz so geradlinig wie der Weg über die a 7 von nördlingen ins allgäu war 
mein persönlicher Weg in den Pfarrberuf. ich bin, wie es das Kirchendeutsch so schön 
ausdrückt, ein „spätberufener“. nach diversen schulabschlüssen und zwei Jahren als 
sanitäter bei der Bundeswehr habe ich zunächst den Beruf des industriekaufmanns 
erlernt und war dann lange Zeit im Bereich Lagerlogistik tätig. Erst mit 32 Jahren 
begann für mich an der augustana-hochschule in neuendettelsau das abenteuer 
Theologiestudium. im vikariat war ich in fünf kleinen Dörfern im nördlinger ries 

eingesetzt. nach dem zweiten Examen und der ordination habe ich noch ein Jahr in 
der evangelischen Erwachsenenbildung gearbeitet und konnte in münchen und 
Westmittelfranken, aber auch in meiner heimat viel Erfahrungen auf diesem gebiet 
sammeln. 

von einer freien reichsstadt in eine reichs- und stiftsstadt, aus dem ries ins allgäu, 
von der Bildungsarbeit an vielen orten hin zu ( m )einer gemeinde : ich bin gespannt, 
was dieser neue Lebensabschnitt für meine Familie und mich bereithält und freue 
mich schon sehr, sie und euch persönlich kennenzulernen.

ihr Andy Gatz

herzLiCh WiLLkOMMeN !

Lieber andy gatz, liebe Familie 
gatz ! schön, dass sie da sind ! 
herzlich willkommen ! Es freut uns 
sehr, dass sie aus der „schönsten 
runden Ecke“ ( nördlingen ) den 
Weg in die rundeste Kirche des 
schönen allgäus gefunden haben ! 
Und damit in unsere gemeinde. 
in ihr läuft zwar nicht immer alles 
rund – aber es geht oft ganz 
schön rund : im sinne der Worte 
auf unserem Logo „gemeinschaft 
finden – herzen öffnen“ begegnen 
sich in der christuskirche viele 
menschen. Wir wünschen ihnen, 
dass sie hier ebenfalls gemein-
schaft und offene herzen und 
menschen finden. Wir freuen uns 
darauf, mit ihnen, lieber herr 
gatz, glauben zu leben, hoffnung 
zu wecken !

im Namen des kirchenvorstandes
Martin Weinreich

vorgestellt und begrüßt wird 
Pfarrer z.a. andy gatz im gottes-
dienst am sonntag, 31. märz 2019, 
in der christuskirche. aufgrund 
weiterer Termine von Dekan Jörg 
Dittmar beginnt der gottesdienst 
bereits um 9.30 Uhr ! Bitte beach-
ten sie auch die Zeitumstellung 
an diesem Tag. Beim Empfang im 
anschluss an den gottesdienst 
haben sie die möglichkeit, andy 
gatz und seiner Familie persönlich 
zu begegnen.
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Wie können wir das, was in der Taufe geschehen ist, in unser Bewusstsein erheben? 

Ich bin getauft? – Erinnerungsideen
Die meisten von uns werden getauft, 
wenn wir noch Babys sind. Und das hat 
auch einen guten Grund. Die Zusage 
Gottes braucht keine Voraussetzung. 
Ein Baby ist weder besonders fromm, 
noch besonders moralisch. Es ist einfach 
ein Baby, ein Kind Gottes, und das wird 
ihm in der Taufe zugesprochen, wäh-
rend den Eltern damit zugleich die 
Zusage gilt, dass sie mit der Aufgabe 
ein Kind zu erziehen nicht allein sind. 
Aber natürlich geht es auch darum. 
Taufe - und was jetzt? Wie können wir 
unseren Kindern deutlich und bewusst 
machen, welche Zusage sie dort 
bekommen haben? 

Als ich klein war, wurden noch kaum 
Fotos gemacht, aber ich weiß, wie 
spannend ich es fand, das einzige Foto 
von meiner Taufe zu betrachten. Heutzu-
tage gibt es reichlich Fotos und es ist 
bestimmt eine schöne Erinnerung sie 
anzusehen. Allerdings geht es dabei ja 
auch darum, wie jung man damals noch 
aussah oder wer von den Menschen 
damals nicht mehr lebt. 

Doch wie erinnere ich die Taufe selbst, 
wie erinnere ich das Kind daran, was die-
se Taufe in seinem Leben bedeuten kann? 

Taufkerze und Taufspruch
Da ist vor allem die Taufkerze. Wenn sie 
gestaltet wurde, steht dort neben dem 
Datum und dem Namen des Kindes auch 
der Taufspruch. Ein Vers aus der Bibel, den 
die Eltern als Lebenswort ihrem Kind mit- 
geben wollten. Leider wird er oft genug 
vergessen und erfüllt damit gar nicht 
seine Aufgabe. Aber wenn ich diese Kerze 
bewusst mit meinem Kind anzünde, viel- 
leicht am Geburtstag oder am Namenstag 
oder auch mal, wenn man einfach einen 
besonderen Moment zusammen hat, 
dann wird das Kind schon neugierig auf 
seinen Spruch werden und manchesmal 
sind die Kinder auch stolz über ihren 

Spruch. Bei meinen Kindern jedenfalls 
war ich überrascht, wie gut der jeweilige 
Spruch passte, obwohl man ja bei einem 
Baby noch gar nicht so viel sagen kann. 

„Mit meinem Gott kann ich über Mauern 
springen.“ Ein Satz, der nicht nur meinem 
Sohn Mut machen soll, sondern auch mich 
als Mutter immer daran erinnert, dass 
meine Hoffnung für ihn auch im Glauben 
begründet ist. Oder: „Danke, dass ich 
wunderbar gemacht bin!“ Ein Wort, das 
auch mich daran erinnert, wie dankbar ich 
für meine wunderbaren Kinder sein darf. 

Eine Freundin von mir hat auch ein 
schönes Ritual entwickelt. Einmal im Jahr 
lädt sie alle Paten ihrer Kinder zusammen 
ein. Dann wird miteinander gefeiert und 
allen ist klar: Damals, als ich getauft 
wurde, hat mir dieser Mensch zugesagt, 
mich zu begleiten und für mich da zu sein. 

Gebete, gute Wünsche und Symbole
Bei mancher Taufe hat sich auch ergeben, 
dass Verwandte oder die Paten einen 
Wunsch bzw. Gebet für das Kind gespro-
chen haben. Manchmal wurde dafür 
auch ein Mobile gebastelt und die 
Gebete oder Wünsche daran geheftet. 

Dieses Mobile begleitet dann das Kind, 
indem es eben im Zimmer hängt. Eine 
schöne Erinnerung zu wissen, was wer 
einem zur Taufe gewünscht hat. Manches- 
mal hatte dieses Mobile oder das Wand-
bild auch eine symbolische Bedeutung 
zur Taufe. Ein Baum, der tief verwurzelt 
ist, kann auch Dürrezeiten überstehen 
und wir Menschen sind wie Bäume ans 
Wasser gepflanzt, wenn wir uns im 
Glauben verwurzeln. Oder das Schiff  
des Lebens, bei dem ich wissen darf,  
dass Jesus im Boot ist und die Wogen 
und Wellen meines Lebens glätten kann.  
Oder ein Regenbogen über den Wolken, 
der mich an die Treue Gottes erinnert. 

Den Tauftag feiern
Manche Familie wird vielleicht auch den 
Tauftag der Kinder feiern. Eigentlich eine 
sehr schöne Idee, dass wir an diesem Tag 
daran erinnern, wie dankbar wir dafür 
sind, dass dieses Kind unter den Schutz 
und Schirm Gottes gestellt wurde und 
jetzt in die große Familie aller getauften 
Christen hineingehört. Gerade in einer 
Zeit, in der man verstärkt Schulbeginn 
oder Schulabschlüsse feiert und damit 
die Leistungsgesellschaft ihre Rituale 
hat, finde ich, dass wir lieber Feste feiern 
sollten, an denen uns bewusst wird, dass 
unser Leben in erster Linie ein Geschenk 
ist und seinen Sinn nicht in reiner 
Leistung erfährt, sondern in dem Wissen, 
dass wir zuerst einmal ein Teil einer 
Gemeinschaft sind und dass unser Leben 
nicht im Einzelkämpferdasein, sondern in 
der Beziehung zu unserem Mitmenschen 
Sinn gewinnt. 

Liebe weitergeben
Wir sind nicht geboren, um immer höher 
und weiter zu kommen oder immer besser 
zu werden. Wir sind auf dieser Welt, um 
die Liebe weiterzugeben. Auch – oder 
gerade das – ist Tauferinnerung. 

Sonja von Kleist
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Häufige Fragen rund um die Taufe 

Getauft – ich gehöre dazu!
Was bedeutet die Taufe?
Die Taufe ist in erster Linie die Zusage 
der Liebe und des Segens Gottes. Durch 
die Taufe wird der Mensch in die welt-
weite Gemeinschaft der Christen aufge-
nommen. Die Taufe kann nicht rückgän-
gig gemacht werden, auch wenn der 
Mensch später aus der Kirche austritt. 
Gottes Ja zum Menschen steht unum-
stößlich. Deswegen muss man auch nicht 
noch einmal getauft werden, wenn man 
zum Beispiel die Konfession wechselt 
oder wieder in die Kirche eintritt.

In welchem Alter sollte man taufen?
Häufig werden Kinder im ersten Lebens-
jahr getauft. Damit wird deutlich: Gottes 
Ja zum Menschen gilt ohne Bedingung 
oder vorausgehende Leistung. Hierbei 
sind die Eltern und Paten besonders 
wichtig, die dem heranwachsenden Kind 
den Glauben nahebringen und vorleben. 
Es gibt auch gute Gründe dafür, Kinder 
später zu taufen, wenn sie die Taufe 
schon bewusster erleben können. 

Selbstverständlich können auch  
Erwachsene getauft werden – es  
gibt kein „zu früh" oder „zu spät".

Was ist, wenn die Eltern  
nicht in der Kirche sind?
Grundsätzlich ist es natürlich wün-
schenswert, dass Eltern auch durch ihre 
Kirchenmitgliedschaft ihrem Kind zeigen, 
dass sie hinter Glauben und Kirche 
stehen. Wenn Eltern, die selbst nicht in 
der Kirche sind, ihr Kind taufen lassen 
möchten, steht die Entscheidung für  
die Taufe im Ermessen der jeweiligen 
Kirchengemeinde. Bitte scheuen Sie sich 
nicht, Ihre Pfarrerin oder Ihren Pfarrer 
anzusprechen. Im persönlichen Gespräch 
findet sich meist eine gute Lösung.

Wer kann Pate oder Patin werden?
Alle getauften Christen, deren Kirche  
der sogenannten Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen (AcK) angehört, 
können Paten werden. Wer aus der 
Kirche ausgetreten ist, hat das Recht 
aufgegeben, Pate zu werden, da das 
Patenamt ein kirchliches Amt ist. 

Paten haben die Aufgabe, die getauften 
Kinder auf ihrem Weg zum eigenstän-
digen Glauben zu begleiten. Dazu ist 
eine vertrauensvolle Beziehung die 
beste Grundlage. Ein ganz wichtiger 
Dienst der Paten ist die Fürbitte für  
ihre Patenkinder!

Wann kann die Taufe stattfinden?
Es ist gut, rechtzeitig mit dem zustän-
digen Pfarramt Kontakt aufzunehmen, 
wenn Sie eine Taufe planen. Viele Gemein- 
den bieten besondere Taufgottesdienste 
an oder die Taufe ist Teil des Gottes-
dienstes am Sonntagvormittag. Sprechen 
Sie mit Ihrem Pfarrer oder Ihrer Pfarrerin, 
um einen passenden Termin zu finden.

Wie finde ich den  
passenden Taufspruch?
Der Taufspruch soll ein Bibelvers sein, der 
den Menschen als Lebenswort begleitet. 
Internetseiten wie www.taufspruch.de 
bieten dazu gute Unterstützung. Wenn 
Ihnen ein Gedicht oder ein Spruch, der 
nicht aus der Bibel stammt, besonders 
wichtig ist, können Sie im Taufgespräch 
mit Ihrer Pfarrerin oder Ihrem Pfarrer 
bestimmt einen Ort finden, an dem auch 
dieser Spruch vorkommen kann.

Mein Kind soll später  
selbst entscheiden ...
Als Eltern haben Sie die Verantwortung für 
die Erziehung Ihrer Kinder. Sie prägen sie 
und müssen viele Entscheidungen für sie 
treffen, die Sie für gut und förderlich hal- 
ten. Dazu gehört auch die Entscheidung 
für den christlichen Glauben. Ihr Kind 
kann sich leichter für oder auch gegen 
den Glauben entscheiden, wenn es die 
Möglichkeit hatte, ihn kennenzulernen!

Julia Cleve

Ich will mein Kind taufen lassen: 
Was muss ich tun?
Nehmen Sie Kontakt mit Ihrem 
zuständigen Pfarramt auf und 
vereinbaren Sie einen Termin für ein 
persönliches Taufgespräch mit dem 
Pfarrer oder der Pfarrerin. Dort kön-
nen alle Fragen besprochen werden.

Weitere Anregungen und Antworten 
finden Sie auch hier: 

www.taufbegleiter.de  
(auch als kostenlose App)
www.taufspruch.de
www.evangelisch.de

häufige Fragen rund um die Taufe

getauft – ich gehöre dazu !
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Wie können wir das, was in der Taufe geschehen ist, in unser Bewusstsein erheben ?

ich bin getauft ? – Erinnerungsideen

Thema

··/ 5, Ausgabe 2-2019 Thema 

Wie können wir das, was in der Taufe geschehen ist, in unser Bewusstsein erheben? 

Ich bin getauft? – Erinnerungsideen
Die meisten von uns werden getauft, 
wenn wir noch Babys sind. Und das hat 
auch einen guten Grund. Die Zusage 
Gottes braucht keine Voraussetzung. 
Ein Baby ist weder besonders fromm, 
noch besonders moralisch. Es ist einfach 
ein Baby, ein Kind Gottes, und das wird 
ihm in der Taufe zugesprochen, wäh-
rend den Eltern damit zugleich die 
Zusage gilt, dass sie mit der Aufgabe 
ein Kind zu erziehen nicht allein sind. 
Aber natürlich geht es auch darum. 
Taufe - und was jetzt? Wie können wir 
unseren Kindern deutlich und bewusst 
machen, welche Zusage sie dort 
bekommen haben? 

Als ich klein war, wurden noch kaum 
Fotos gemacht, aber ich weiß, wie 
spannend ich es fand, das einzige Foto 
von meiner Taufe zu betrachten. Heutzu-
tage gibt es reichlich Fotos und es ist 
bestimmt eine schöne Erinnerung sie 
anzusehen. Allerdings geht es dabei ja 
auch darum, wie jung man damals noch 
aussah oder wer von den Menschen 
damals nicht mehr lebt. 

Doch wie erinnere ich die Taufe selbst, 
wie erinnere ich das Kind daran, was die-
se Taufe in seinem Leben bedeuten kann? 

Taufkerze und Taufspruch
Da ist vor allem die Taufkerze. Wenn sie 
gestaltet wurde, steht dort neben dem 
Datum und dem Namen des Kindes auch 
der Taufspruch. Ein Vers aus der Bibel, den 
die Eltern als Lebenswort ihrem Kind mit- 
geben wollten. Leider wird er oft genug 
vergessen und erfüllt damit gar nicht 
seine Aufgabe. Aber wenn ich diese Kerze 
bewusst mit meinem Kind anzünde, viel- 
leicht am Geburtstag oder am Namenstag 
oder auch mal, wenn man einfach einen 
besonderen Moment zusammen hat, 
dann wird das Kind schon neugierig auf 
seinen Spruch werden und manchesmal 
sind die Kinder auch stolz über ihren 

Spruch. Bei meinen Kindern jedenfalls 
war ich überrascht, wie gut der jeweilige 
Spruch passte, obwohl man ja bei einem 
Baby noch gar nicht so viel sagen kann. 

„Mit meinem Gott kann ich über Mauern 
springen.“ Ein Satz, der nicht nur meinem 
Sohn Mut machen soll, sondern auch mich 
als Mutter immer daran erinnert, dass 
meine Hoffnung für ihn auch im Glauben 
begründet ist. Oder: „Danke, dass ich 
wunderbar gemacht bin!“ Ein Wort, das 
auch mich daran erinnert, wie dankbar ich 
für meine wunderbaren Kinder sein darf. 

Eine Freundin von mir hat auch ein 
schönes Ritual entwickelt. Einmal im Jahr 
lädt sie alle Paten ihrer Kinder zusammen 
ein. Dann wird miteinander gefeiert und 
allen ist klar: Damals, als ich getauft 
wurde, hat mir dieser Mensch zugesagt, 
mich zu begleiten und für mich da zu sein. 

Gebete, gute Wünsche und Symbole
Bei mancher Taufe hat sich auch ergeben, 
dass Verwandte oder die Paten einen 
Wunsch bzw. Gebet für das Kind gespro-
chen haben. Manchmal wurde dafür 
auch ein Mobile gebastelt und die 
Gebete oder Wünsche daran geheftet. 

Dieses Mobile begleitet dann das Kind, 
indem es eben im Zimmer hängt. Eine 
schöne Erinnerung zu wissen, was wer 
einem zur Taufe gewünscht hat. Manches- 
mal hatte dieses Mobile oder das Wand-
bild auch eine symbolische Bedeutung 
zur Taufe. Ein Baum, der tief verwurzelt 
ist, kann auch Dürrezeiten überstehen 
und wir Menschen sind wie Bäume ans 
Wasser gepflanzt, wenn wir uns im 
Glauben verwurzeln. Oder das Schiff  
des Lebens, bei dem ich wissen darf,  
dass Jesus im Boot ist und die Wogen 
und Wellen meines Lebens glätten kann.  
Oder ein Regenbogen über den Wolken, 
der mich an die Treue Gottes erinnert. 

Den Tauftag feiern
Manche Familie wird vielleicht auch den 
Tauftag der Kinder feiern. Eigentlich eine 
sehr schöne Idee, dass wir an diesem Tag 
daran erinnern, wie dankbar wir dafür 
sind, dass dieses Kind unter den Schutz 
und Schirm Gottes gestellt wurde und 
jetzt in die große Familie aller getauften 
Christen hineingehört. Gerade in einer 
Zeit, in der man verstärkt Schulbeginn 
oder Schulabschlüsse feiert und damit 
die Leistungsgesellschaft ihre Rituale 
hat, finde ich, dass wir lieber Feste feiern 
sollten, an denen uns bewusst wird, dass 
unser Leben in erster Linie ein Geschenk 
ist und seinen Sinn nicht in reiner 
Leistung erfährt, sondern in dem Wissen, 
dass wir zuerst einmal ein Teil einer 
Gemeinschaft sind und dass unser Leben 
nicht im Einzelkämpferdasein, sondern in 
der Beziehung zu unserem Mitmenschen 
Sinn gewinnt. 

Liebe weitergeben
Wir sind nicht geboren, um immer höher 
und weiter zu kommen oder immer besser 
zu werden. Wir sind auf dieser Welt, um 
die Liebe weiterzugeben. Auch – oder 
gerade das – ist Tauferinnerung. 

Sonja von Kleist
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Häufige Fragen rund um die Taufe 

Getauft – ich gehöre dazu!
Was bedeutet die Taufe?
Die Taufe ist in erster Linie die Zusage 
der Liebe und des Segens Gottes. Durch 
die Taufe wird der Mensch in die welt-
weite Gemeinschaft der Christen aufge-
nommen. Die Taufe kann nicht rückgän-
gig gemacht werden, auch wenn der 
Mensch später aus der Kirche austritt. 
Gottes Ja zum Menschen steht unum-
stößlich. Deswegen muss man auch nicht 
noch einmal getauft werden, wenn man 
zum Beispiel die Konfession wechselt 
oder wieder in die Kirche eintritt.

In welchem Alter sollte man taufen?
Häufig werden Kinder im ersten Lebens-
jahr getauft. Damit wird deutlich: Gottes 
Ja zum Menschen gilt ohne Bedingung 
oder vorausgehende Leistung. Hierbei 
sind die Eltern und Paten besonders 
wichtig, die dem heranwachsenden Kind 
den Glauben nahebringen und vorleben. 
Es gibt auch gute Gründe dafür, Kinder 
später zu taufen, wenn sie die Taufe 
schon bewusster erleben können. 

Selbstverständlich können auch  
Erwachsene getauft werden – es  
gibt kein „zu früh" oder „zu spät".

Was ist, wenn die Eltern  
nicht in der Kirche sind?
Grundsätzlich ist es natürlich wün-
schenswert, dass Eltern auch durch ihre 
Kirchenmitgliedschaft ihrem Kind zeigen, 
dass sie hinter Glauben und Kirche 
stehen. Wenn Eltern, die selbst nicht in 
der Kirche sind, ihr Kind taufen lassen 
möchten, steht die Entscheidung für  
die Taufe im Ermessen der jeweiligen 
Kirchengemeinde. Bitte scheuen Sie sich 
nicht, Ihre Pfarrerin oder Ihren Pfarrer 
anzusprechen. Im persönlichen Gespräch 
findet sich meist eine gute Lösung.

Wer kann Pate oder Patin werden?
Alle getauften Christen, deren Kirche  
der sogenannten Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen (AcK) angehört, 
können Paten werden. Wer aus der 
Kirche ausgetreten ist, hat das Recht 
aufgegeben, Pate zu werden, da das 
Patenamt ein kirchliches Amt ist. 

Paten haben die Aufgabe, die getauften 
Kinder auf ihrem Weg zum eigenstän-
digen Glauben zu begleiten. Dazu ist 
eine vertrauensvolle Beziehung die 
beste Grundlage. Ein ganz wichtiger 
Dienst der Paten ist die Fürbitte für  
ihre Patenkinder!

Wann kann die Taufe stattfinden?
Es ist gut, rechtzeitig mit dem zustän-
digen Pfarramt Kontakt aufzunehmen, 
wenn Sie eine Taufe planen. Viele Gemein- 
den bieten besondere Taufgottesdienste 
an oder die Taufe ist Teil des Gottes-
dienstes am Sonntagvormittag. Sprechen 
Sie mit Ihrem Pfarrer oder Ihrer Pfarrerin, 
um einen passenden Termin zu finden.

Wie finde ich den  
passenden Taufspruch?
Der Taufspruch soll ein Bibelvers sein, der 
den Menschen als Lebenswort begleitet. 
Internetseiten wie www.taufspruch.de 
bieten dazu gute Unterstützung. Wenn 
Ihnen ein Gedicht oder ein Spruch, der 
nicht aus der Bibel stammt, besonders 
wichtig ist, können Sie im Taufgespräch 
mit Ihrer Pfarrerin oder Ihrem Pfarrer 
bestimmt einen Ort finden, an dem auch 
dieser Spruch vorkommen kann.

Mein Kind soll später  
selbst entscheiden ...
Als Eltern haben Sie die Verantwortung für 
die Erziehung Ihrer Kinder. Sie prägen sie 
und müssen viele Entscheidungen für sie 
treffen, die Sie für gut und förderlich hal- 
ten. Dazu gehört auch die Entscheidung 
für den christlichen Glauben. Ihr Kind 
kann sich leichter für oder auch gegen 
den Glauben entscheiden, wenn es die 
Möglichkeit hatte, ihn kennenzulernen!

Julia Cleve

Ich will mein Kind taufen lassen: 
Was muss ich tun?
Nehmen Sie Kontakt mit Ihrem 
zuständigen Pfarramt auf und 
vereinbaren Sie einen Termin für ein 
persönliches Taufgespräch mit dem 
Pfarrer oder der Pfarrerin. Dort kön-
nen alle Fragen besprochen werden.

Weitere Anregungen und Antworten 
finden Sie auch hier: 

www.taufbegleiter.de  
(auch als kostenlose App)
www.taufspruch.de
www.evangelisch.de
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Das Taufprojekt im Dekanat Kempten

Lasst uns über die Taufe reden!
 

Die Taufe begründet das Christenleben. Das gilt insbesondere im Blick auf die Beziehungen, die die Taufe knüpft: Sie 
macht die neue Verbindung sichtbar und erfahrbar, die Gott zu dem getauften Menschen aufnimmt. Die Taufe begründet 
aber auch die Beziehung, die der getaufte Mensch zu anderen Getauften, zur Gemeinde und schließlich zur Kirche als 
große Gemeinschaft aller Getauften und Glaubenden aufnimmt. Was könnte uns in den Gemeinden also mehr freuen,  
als eine Taufe? 

Tatsächlich werden aber von den Familien, 
in denen ein Elternteil evangelisch ist, 
immer seltener Kinder zur Taufe ange-
meldet. Die Taufentscheidung wird 
immer häufiger verschoben, vermieden 
oder tritt schon gar nicht mehr als Frage 
auf. Die Kindertaufe ist keine Selbstver-
ständlichkeit mehr. So sind trotz steigen-
der Geburtenzahlen im DB Kempten die 
Taufzahlen in den letzten 10 Jahren um 
ca. 14 % gesunken. Im gleichen Zeitraum 
ist unsere Mitgliederzahl um ca. 10 % 
zurückgegangen. Rein institutionell 
gedacht sind also die, die niemals un- 
serer Kirche durch die Taufe angehören 
wollten, relevanter als die, die irgend-
wann austreten.

Positiv ausgedrückt: Wir haben enorm 
viele Chancen, die wir noch nicht nutzen. 
Wir haben enorme Möglichkeiten, zu 
kommunizieren, was für uns die Taufe ist 
und was sie für Menschen sein könnte. 
Deshalb: Wir wollen wieder mit am Tisch 
sitzen, wenn Menschen sich fragen: Soll 
unser Kind getauft werden? Möchte ich 
selbst für mich die Taufe? Genau zu 
diesem Zweck gibt es ein Projekt unserer 
Landeskirche, in dem wir als DB Kempten 

Modellregion sind. Es hat sich nach einer 
Reihe von Vorüberlegungen und einer 
Reihe von Pfarrkonferenzen ein Team 
gebildet, das die Fragen und Überlegun-
gen zu einer Verbesserung unserer Tauf- 
Kommunikation entwickeln, bündeln und 
verbreiten will. Dieses Team ist die so- 
genannte „Tauf-AG“. Ihre Mitglieder sind 
die Pfarrerinnen/Pfarrer Johannetta  
Cornell (Lindau), Heike Steiger (Kemp-
ten), Stefanie Mangold (Marktoberdorf), 
Jutta Martin (Kempten), Marlies Gampert 
(Immenstadt), Gerhard Scharrer (Sontho-
fen), Hartmut Babucke (Kempten),  
Wolfgang Krikkay (Neugablonz) und ich.

Es trägt schon erste Früchte  
Wir wollen gemeinsam die Taufe mehr 
ins Zentrum des Handelns in unserer 
Kirche und in unseren Gemeinden rücken 
und verstärkt für sie werben. Wir suchen 
nach Wegen, aktiv zuzugehen auf die, 
die überlegen, ihr Kind oder auch sich 
selbst taufen zu lassen. Das ist die 
schönste Art, den Sorgen zu begegnen, 
die uns sinkende Mitgliedszahlen 
machen können. Unsere Überlegungen 
tragen auch schon erste Früchte: 2018 
feierten die Oberallgäuer Gemeinden ein 

beeindruckendes gemeinsames Tauffest 
am Alpsee. 2019 wollen es ihnen die 
Kemptener Gemeinden gleichtun. In 
Gesprächen mit Erzieherinnen und 
Religionspädagogen/innen beraten wir, 
wie wir das Thema Taufe in den Kinder-
tagesstätten und im Religionsunterricht 
neu zur Sprache bringen können. Mit der 
Landeskirche überlegen wir geeignete 
Informationsmaterialien und vor Ort 
erproben wir neue „Begrüßungsrituale“ 
wie z.B. eine Segnung nach der Entbin-
dung.

Gottes Versprechen seiner Gegenwart 
und Begleitung in der Taufe und das 
Miteinander einer starken und welt-
weiten Gemeinschaft – das haben wir 
anzubieten und das wollen wir neu tun  
ganz im Sinn von Matthäus 28: „Darum 
gehet hin und machet zu Jüngern alle 
Völker: Taufet sie auf den Namen des 
Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes und lehret sie halten alles, was 
ich euch befohlen habe. Und siehe, ich 
bin bei euch alle Tage bis an der Welt 
Ende.“

Dekan Jörg Dittmar

Pfarrer Helmut Klaubert (links, Fischen) bei der Taufe im Alpsee. (Foto: Jörg Hammerbacher)
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AngeBote zUr 
tAUfVorBereitUng

Die taufe gehört zu den schönsten festen überhaupt. ein Mensch wird kind gottes und gehört zur familie und gemein-
schaft der christinnen und christen dazu. Das erste kemptener tauffest am Bachtelweiher bietet die Möglichkeit, diese 
gemeinschaft und gottes zusage auf ganz besondere weise zu erleben.

taufe mal ganz anders

Tauffest am Bachtelweiher

taufvorbereitungs-Brunch
für Mamas und/oder papas
mit kleinen kindern
Samstag, 6. April oder 
Samstag, 18. Mai 2019,
jeweils 10.00 bis ca. 12.00 Uhr,
evang. gemeindezentrum
christuskirche
(Magnusstraße 33, kempten)
Anmeldung: Telefon 0831 63370, 
pfarramt.christuskirche.ke@elkb.de
Mit Spielecke / Kinderbetreuung!

taufvorbereitung-kurs
für Mamas und/oder papas
mit Schulkindern
Montag, 20. Mai und
Montag, 24. Juni 2019,
jeweils 15.00 bis 18.00 Uhr.
gemeindehaus St.-Mang-kirche
(reichsstraße 1, kempten)
Anmeldung: Telefon 0831 25386-21,
pfarramt.stmang.ke@elkb.de

taufvorbereitungs-kurs
für Jugendliche und erwachsene
fünf zusammengehörende Abende:
Dienstag, 7. Mai, 14. Mai, 21. Mai,
28. Mai und 4. Juni 2019,
jeweils 20.00 bis 21.30 Uhr,
evang. gemeindezentrum
Markuskirche
(Bussardweg 1, kempten)
Anmeldung: Telefon 0831 93649,
pfarramt.markus.ke@elkb.de

Dieser Kurs ist auch offen für 
am Glauben Interessierte ohne 
Taufabsicht.

Eingeladen sind alle, die Lust auf eine 
Taufe und ein Fest in größerer Gemein-
schaft und besonderer Umgebung haben. 
Menschen jeglichen Alters sind willkom-
men, sich taufen zu lassen – gerne auch 
durch Untertauchen im Weiher.
Wir laden Sie ein!

Die Kemptener Kirchengemeinden orga-
nisieren alles für Sie: Gottesdienst und 
Musik, Kuchen, Snacks und Getränke für 
das Fest. Wenn Sie interessiert sind oder 
einfach neugierig, sprechen Sie bitte Ihre 
Pfarrerin oder Ihren Pfarrer an. Der per-
sönliche Kontakt zu Ihnen ist uns wichtig, 
damit es ein ganz besonderes und schönes 
Fest für Sie und Ihre Lieben wird. Zur 
vertieften Vorbereitung der Taufe gibt 
es verschiedene Angebote in unseren 
Kirchengemeinden, entsprechend der 
Altersgruppe der Täuflinge (siehe Info-
kasten rechte Spalte).

Julia cleve

keMptener tAUffeSt
Sonntag, 30. Juni 2019

tauffest der evangelischen 
kirchengemeinden in kempten 
und Umgebung
Sonntag, 30. Juni, 
14.00 Uhr, liegewiese am 
Bachtelweiher in kempten
Festgottesdienst mit Taufe
von Kindern, Jugendlichen
und Erwachsenen

Anschließend gemeinsame Feier am 
See mit Kuchen, Snacks und Getränken.

kosten: Keine – Sie sind eingeladen!

info und Anmeldung:
In den evangelischen Pfarrämtern, 
www.evangelisch-kempten.de

Wir freuen uns, wenn Sie beim ersten 
Kemptener Tauffest dabei sind!

Auf der Liegewiese am Bachtelweiher wird am Sonntag, 30. Juni 2019, das erste Kemptener Tauffest stattfinden.
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im herderverlag ist 1992 ein Bilderbuch mit dem titel „weißt du schon, wie glauben geht?“ erschienen. es ist für unsere
kleinsten gedacht und nimmt Bezug auf Vater und Mutter, an die man als kind glaubt und auf die man sich zuerst ver-
lässt. Sobald das kind in die kita kommt, wird es mit christlichen, teils neuen glaubensmustern und wertevorstellungen
konfrontiert. Die eltern vertrauen uns ihr liebstes an, damit wir es im christlichen glauben zur Mündigkeit und Selbst-
verantwortung erziehen.

kita und taufe

Weißt du schon, wie Glauben geht?

Unsere evangelische Kita, das Haus für
Kinder und Eltern der Diakonie Kempten /
Allgäu, betreut 123 Kinder im Alter von
ein bis vierzehn Jahren. Wir orientieren
uns an Werten, die im Gebot der Nächten-
liebe ihren Ausdruck finden. Die Kinder
werden in unserem Haus mit Geschich-
ten, Symbolen, Festen und anderen Bräu-
chen des christlichen Glaubens vertraut
gemacht.

Die kinder lernen religion kennen
Wir beten mit den Kindern, halten An-
dacht im Morgenkreis, feiern regelmäßig
Gottesdienste mit unseren Pfarrern im
Haus oder auch in der Kirche. Wir 
nehmen Kinder aller Religionen auf 
und begegnen ihnen und ihrer Religion
respektvoll und tolerant. So ist das
Thema Religion und unterschiedliche
Rituale nicht selten bereits Teil des
Aufnahmegespräches in die Kita. Hier
gemeinsame Wege zu finden ist die

Grundlage für eine gelingende Erziehungs-
partnerschaft zwischen den Eltern und 
der Kita.

In unserer Kita sind natürlich nicht alle
Kinder getauft und der evangelischen
Kirche verbunden. Das hindert uns nicht
alle Kinder gleichermaßen willkommen
zu heißen und – egal welchen Glauben
sie leben – mit unseren christlichen
Ritualen bekanntzumachen.

Ein Beispiel sind regelmäßige Andachten
mit Pfarrer Hartmut Lauterbach und
Dekan Jörg Dittmar. Wenn wir gemein-
sam in unserem Speisesaal Andacht
feiern, dann kommen die Erzieherinnen
mit den Kindern daher wie die Mütter
in der biblischen Geschichte: Die einen
führten sie an der Hand. Die anderen
trugen sie auf dem Arm. Wie zu einem
Fest kamen sie an, eine fröhliche,
lärmende Schar. Und Jesus sagte: 

„Lasst die Kinder zu mir kommen und hal-
tet sie nicht zurück! Denn sie gehören mehr 
zu Gott als ihr alle.“ (Markus 10,13-16; 
Lukas 18,15-17)

Sogar die kleinsten werden ruhig
Bei uns haben die Kinder die Möglich-
keit einen Zugang zu Gott zu finden und 
etwas von dieser Faszination des Gött-
lichen zu erfahren. Es ist schon ganz 
besonders, wenn sogar die Kleinsten 
ganz ruhig werden und aufmerksam
Andacht halten. Diese aktive Auseinan-
dersetzung mit dem Glauben an sich
kann, für das ein oder andere Kind mit
seiner Familie, in eine bewusste Ent-
scheidung zur Taufe münden. „Glauben
ist wie ein helles Haus in dunkler Nacht“,
so schließt das Bilderbuch.

Simone findeisen, kitaleitung
haus für kinder und eltern der
Diakonie kempten

Selbstgestaltete Kerzen der Schulkinder (Foto: Simone Findeisen).

Das Haus für Kinder und Eltern in der Lindauer Straße in 
Kempten (Foto: Diakonie Kempten/Allgäu).
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Gerne älter werden

inforMAtionen / kontAkt

pfarrer klaus Dotzer
Altenheimseelsorge, Beratung, 
Begleitung, Supervision, Studienreisen, 
Beauftragung für Diakonie und 
Tansania-Partnerschaft im Dekanat

Telefon 0831 25384-130, 
E-Mail: klaus.dotzer@elkb.de
www.evangelisch-kempten.de/
reisen-mit-st-mang

BeSonDere 
gotteSDienSte

ökumenische gottesdienste 
für Menschen mit Demenz 
und ihre Angehörigen 
freitag, jeweils 15.00 Uhr, 
1. März, 5. April und 3. Mai 2019, 
in der kirche christi himmelfahrt 
(freudental 10, kempten)

Anschließend laden wir ein 
zu einer Tasse Kaffee und Kuchen.

orientierUngSkUrS für ehrenamtliche in der Seniorenarbeit 
und alle am Alter interessierten

„gerne älter werDen" – ohne Angst vor schwierigen fragen
Wenn wir uns auf eine Reise begeben, bereiten wir uns in der Regel vor und holen 
Informationen ein. Für die „Reise ins Alter“ bietet das dieser Orientierungskurs. 

Was ist mein Bild vom Alter? Körper, Seele und Geist – was verändert sich im 
Alter? Wo und wie möchte und kann ich im Alter wohnen? Was passiert, wenn 
ich pflegebedürftig werde? Reicht meine Rente? Was, wenn nicht? Brauche ich 
eine Vorsorgevollmacht? Was hilft eine Patientenverfügung? Was ist wichtig für 
ein Testament? In Würde sterben – was heißt das für mich? Alt werden – welche 
Kräfte und Hilfen schlummern in meinem Glauben? Meine Vorsorgemappe?

Wir setzen uns mit diesen Fragen auseinander, reflektieren unsere Meinung in 
der Begegnung und im Gespräch mit anderen. Wir arbeiten mit unterschiedlichen 
Methoden wie Fachvortrag, Diskussion, Gruppenarbeit, Rollenspiel, Fallbeispiel 
und Selbstreflexion.

termine: 8. April (einführungsabend), 
29. April, 6. Mai, 13. Mai, 20. Mai und 27. Mai 2019

zeit: 18.30 bis 21.00 Uhr

ort: wilhelm-löhe-haus (freudental 9, kempten)

Kursgebühr: 50,– Euro, Ermäßigung nach Absprache

Teilnehmerzahl: 7 bis 12 Personen

Anmeldeschluss spätestens nach dem Einführungsabend.

team:
Sabine Hammerbacher, Vorsitzende Erwachsenenbildungswerk Südschwaben
Monika Nawrath, Pflegedienstleitung Sozialstation der Diakonie Kempten/ Allgäu
Klaus Dotzer, Pfarrer, Altenheimseelsorger und Diakoniebeauftragter
Zusätzlich arbeiten externe Fachreferentinnen und Fachreferenten im Kurs mit.

Informationen und Anmeldung: Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Südschwaben, Telefon 0831 25386-26, oder über Pfarrer Klaus Dotzer.

Seniorenfreizeit 2019
haus zauberberg pfronten

23. bis 27. September 2019
Sie kommen allein nicht mehr in den 
Urlaub? Warum dann nicht gemeinsam 
mit anderen wegfahren, ausspannen, 
singen, erzählen, lachen, über biblische 
Worte nachdenken, spazieren gehen 
und Ausflüge machen? 

Die Diakonie Kempten und die 
evangelische Altenheimseelsorge 
holen Sie ab und bringen Sie heim.

Wir freuen uns auf Sie!

informationen und Anmeldung 
bei Rüdiger Leibfried (Diakonie 
Kempten, Telefon 0831 5405943) 
oder bei Pfarrer Klaus Dotzer.

Altenheimseelsorge 
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Veranstaltungen

eVAngeliScheS BilDUngS-
werk SÜDSchwABen

Mit kinDern Den frÜhling 
iM wAlD entDecken 
Donnerstag, 14. März und 
9. Mai 2019,
15.30 bis 17.00 Uhr,
treffpunkt: oberer parkplatz 
des waldgasthauses „tobias" 
in Durach
Leitung: Sabine Hammerbacher
Bitte Sitzunterlage und Brotzeit 
mitbringen!

elternkUrS: VertrAUen – 
Spielen - lernen
für Mütter und Väter mit kindern 
in den ersten drei lebensjahren
freitag, 3., 10., 17. und 
24. Mai 2019,
14.30 bis 17.00 Uhr,
gemeindehaus der Matthäuskirche 
(hochbrunnenweg 2, kempten)
Leitung: Yvonne Hammer-
Morgenstern (Erzieherin)

„punkt, punkt, komma, Strich, 
fertig ist das..." – 
eine kreative entdeckungsreise
Mittwoch, 20. und 27. März, 
3. April 2019, 19.30 bis 21.30 Uhr, 
gemeindezentrum christuskirche
(Magnusstraße 33, kempten)
Leitung: Susanne Schiele, 
Kunsttherapeutin
Materialkosten: 10,- Euro pro Abend

eBS – informationen / Anmeldung:
www.ebs-dekanat-kempten.de
ebw.suedschwaben@elkb.de
Telefon 0831 25386-25

eVAngeliScheS BilDUngS-
werk SÜDSchwABen

„wie sage ich’s auf Slowenisch?“ 
primus truber, der slowenische 
luther in kempten (1553-1561)
freitag, 15. März 2019, 19.30 Uhr,
gemeindehaus St.- Mang - kirche,
primus - truber - Saal
(reichsstraße 1, kempten)
Vortrag von Karin Schaber

eVAngeliScheS BilDUngS-
werk SÜDSchwABen

MeDitAtiVe wAnDerUngen
zu den themen des 
kirchenjahres
Jeweils 8.00 bis 12.30 Uhr
Leitung: Sabine Hammerbacher

fasten- und passionszeit –
Sieben wochen ohne
Donnerstag, 21. März 2019
Von Gunzesried Richtung Mittag

himmelfahrt –
dem himmel ganz nah
Donnerstag, 23. Mai 2019
Auf die Reuter Wanne

Von pfingsten her leben –
begeistert sein
Donnerstag, 27. Juni 2019
Burgenrunde: Hohenfreyberg 
und Eisenberg

tAnzABenD: Das leben feiern
Montag, 29. April 2019,
18.00 bis 20.30 Uhr,
evang. gemeindezentrum der 
Auferstehungskirche waltenhofen 
(Dietrich-Bonhoeffer-Straße 2)
Leitung: Friedel Kloke-Eibl
Seminargebühr: 35,– Euro

VorAnkÜnDigUngen:

Meditative reise für frauen 
nach ischia 
4. bis 13. oktober 2019
Leitung: Sabine Hammerbacher und 
Michaela Tröger

ökumenische reise 
nach Jordanien
6. bis 16. november 2019
Leitung: Pfarrer Frank Witzel, 
Pfarrer in Hirschegg/Kleinwalsertal 
Telefon +43 5517 5488
Mail: kreuzkirche@speed.at

VortrAgSreihe
engagiert für integration

ort: haus international 
(poststraße 22, kempten)

VortrAg UnD geSpräch: 
„nähe und Distanz im ehren-
amtlichen engagement – 
eigene grenzen und 
ressourcen kennenlernen"
Dienstag, 12. März 2019, 19.30 Uhr, 
Referent: Klaus Dotzer, Pfarrer

VortrAg UnD DiSkUSSion: 
„interkulturelle Aspekte 
von nähe und Distanz – 
was bedeuten Beziehungen 
und freundschaften im 
interkulturellen Vergleich?" 
Dienstag, 2. April 2019,
18.00 bis 21.00 Uhr
Referentin: Dr. Judith Abdel-
Massith-Thiemann, Ethnologin

VortrAg UnD DiSkUSSion: 
„Afrikanische glaubensvorstel-
lungen parallel zu islam und 
christentum – Auswirkungen 
auf integration und Begleitung" 
Dienstag, 7. Mai 2019,
18.00 bis 21.00 Uhr
Referentin: Dr. Antje Bartelsmeier

Informationen und Anmeldung: 
asylinkempten@diakonie-kempten.de.
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Kirchenmusik

kirchenMUSik 
in der St.- Mang - kirche

ökUMeniScheS proJekt
30. April bis 6. Juni 2019

passionskonzert
g.f. händel, Johannes-passion
Sonntag, 7. April 2019, 
17.00 Uhr,
St.- Mang - kirche 
Solisten, 
Kantorei der St.- Mang - Kirche,
collegium musicum kempten
Leitung: KMD Frank Müller

Eintritt: 10,– bis 25,– Euro
Karten: Musik Rimmel, Kempten

Musikalische Andacht
zur todesstunde Jesu
karfreitag, 19. April 2019, 
15.00 Uhr,
St.- Mang - kirche
Instrumentalsolisten
Frank Müller, Orgel
Dekan Jörg Dittmar, Texte

oster-festgottesdienst
mit dem posaunenchor
ostersonntag, 21. April 2019, 
10.00 Uhr,
St.- Mang - kirche 
Posaunenchor der St.-Mang-Kirche
Leitung / Orgel: KMD Frank Müller

kantatengottesdienst
ostermontag, 22. April 2019, 
10.00 Uhr,
St.- Mang - kirche 
Vokal- und Instrumentalsolisten
Leitung/Orgel: KMD Frank Müller
Liturgie / Predigt: Dekan Jörg Dittmar

orgelfahrten: Bonn und Andechs
Termine und Informationen unter 
www.evangelisch-kempten.de/
orgelprojekt und im Pfarramt 
der St.- Mang - Kirche, 
Telefon 0831 25386-21

Schwesterherzen
Zwischen Ostern und Pfingsten 
möchten wir mit Ihnen auf eine 
Entdeckungsreise gehen. 

Zwei Frauen aus unterschiedlichen 
Konfessionen tun sich dabei als 
Schwesterherzen-Paar zusammen. 
In einem Zeitraum von vier Wochen 
kommen sie über sich und ihren 
Glauben miteinander ins Gespräch. 
Der Ort und die passende Zeit dazu 
werden jeweils zu zweit abgespro-
chen. Jede Woche erhalten die 
Schwesterherzen-Paare per Post 
einen Brief mit Gedanken, die Grund-
lage für die Gespräche zu zweit sein 
können. Zwei Treffen in der gesam-
ten Gruppe rahmen und begleiten 
den Weg der Schwesterherzen. 

Wir freuen uns, wenn Sie ein 
Schwesterherz werden!

Veranstalter: 
Frauenseelsorge Augsburg, 
Cityseelsorge Kempten, 
Evang. Bildungswerk Südschwaben

leitung: Sabine Feldmann (Frauen-
seelsorge Augsburg), Tamara Lauter-
bach (St.- Mang - Kirchengemeinde),
Birgit Schüßler (Cityseelsorge Kempten)

Start der „Schwesterherzen“ 
mit einstimmung, infos zum 
projekt und einteilung der paare:
Dienstag, 30. April 2019, 
19.30 Uhr, 
gemeindehaus St.- Mang - kirche 
(reichsstraße 1, kempten)

Abschlusstreffen mit erfahrungs-
austausch und feier
Donnerstag, 6. Juni 2019, 
19.30 Uhr, pfarrzentrum St. lorenz 
(herrenstraße 1, kempten)

MoBile SeelSorge
in der „gschmackeria“

Mobile Seelsorge
freitags, 9.30 bis 14.00 Uhr,
in „zarahs gschmackeria"
(heinrichgasse 4, kempten) 

Freude – Trauer – Sorgen?! 
Ich bin für Sie da. 
Bei einer Tasse Kaffee können wir 
über alles reden, es miteinander 
teilen oder ich höre Ihnen einfach 
nur zu. Ich freue mich auf Sie.

Ihre Eva Bartkowski, Vikarin an der 
Johanneskirche Kempten

SeniorennAchMittAg
in der Johanneskirche

lyrik und klaviermusik
Mittwoch, 20. März, 15.00 Uhr, 
gemeindesaal der Johanneskirche
(Braut- und Bahrweg 1-3, kempten)

Beate Kamenisch, Texte
Marina Zeller und Cilli Kiechle, Klavier 

Veranstalter: Seniorenkreis 
der Johannesgemeinde 

Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.

Biker-gotteSDienSt
an christi himmelfahrt

Motorrad-gottesdienst 
Donnerstag, 30. Mai 2019, 
11.00 Uhr, 
St.- Mang - kirche kempten

Anschließend individuelle Ausfahrt 

Ab 14.00 Uhr
Biker-Jause und Gospelkonzert
in der Christuskirche Oberstdorf
(Paul-Gerhardt-Straße 1)
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St.- Mang - Kirche März bis Mai
St.- MAng - kirche 
St.- Mang - Platz, 87435 Kempten

Fr, 01.03.19 19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag 
in der Altkath. Kirche Maria von Magdala

So, 03.03.19 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar    

So, 10.03.19 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer  

So, 17.03.19 10.00 Uhr Pfrin. J. Martin  

So, 24.03.19 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer  

So, 31.03.19 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach  Vorstellungs- 
gottesdienst der Konfirmand/innen

11.30 Uhr Ehepaar Dittmar Mini-Gottesdienst

So, 07.04.19 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach   

Sa, 13.04.19 17.00 Uhr Pfrin. A. Krakau   Gottesdienst am 
Vorabend der Konfirmation (Gemeinde im Grünen)

So, 14.04.19 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau            Palmsonntag 
Festgottesdienst zur Konfirmation  
(Gemeinde im Grünen) mit Posaunenchor

Do, 18.04.19 19.30 Uhr Pfrin. A. Krakau        Gründonnerstag

Fr, 19.04.19 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar                Karfreitag

15.00 Uhr Dekan J. Dittmar  
Musikalische Andacht zur Todesstunde Jesu

So, 21.04.19 5.30 Uhr Pfr. H. Lauterbach       Ostersonntag 
Osternacht mit anschl. Osterfrühstück

10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach     
mit Posaunenchor

11.30 Uhr Ehepaar Dittmar Mini-Gottesdienst

Mo, 22.04.19 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar               Ostermontag 
Kantatengottesdienst

So, 28.04.19 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer 

So, 05.05.19 10.00 Uhr Pfrin. J. Martin  

So, 12.05.19 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar & Pfr. H. Lauterbach 
Familiengottesdienst  

So, 19.05.19 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer 

So, 26.05.19 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach   
Jubelkonfirmation

11.30 Uhr Ehepaar Dittmar Mini-Gottesdienst

Do, 30.05.19 11.00 Uhr Team                     Christi Himmelfahrt 
Biker-Gottesdienst

DietMAnnSrieD
Gemeindezentrum, Krugzeller Straße 1, 87463 Dietmannsried

Fr, 01.03.19 19.00 Uhr Team Gottesdienst zum Weltgebetstag

So, 10.03.19 10.15 Uhr Pfrin. J. Martin 

So, 24.03.19 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau   
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand/innen

So, 14.04.19 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer                 Palmsonntag

Fr, 19.04.19 18.00 Uhr Pfrin. A. Krakau                    Karfreitag 
Abendandacht in der kath. Kirche Dietmannsried

So, 28.04.19 10.15 Uhr Pfr. H. Lauterbach  

So, 12.05.19 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau  

So, 26.05.19 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau 

BörwAng ( kloSterkirche )
Klosterweg, 87490 Haldenwang - Börwang

Fr, 01.03.19 18.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag

So, 03.03.19 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer    

So, 17.03.19 10.15 Uhr N.N. 

So, 07.04.19 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau

Fr, 19.04.19 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau                      Karfreitag

So, 21.04.19 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau               Ostersonntag

So, 05.05.19 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau

So, 19.05.19 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau

heiSing ( kAth. kirche ) 
Kapellenweg, 87493 Lauben - Heising

Fr, 01.03.19 19.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag 
im Pfarrzentrum Lauben (Auf'm Kirchenbühl 1)

So, 03.03.19 8.45 Uhr Pfr. K. Dotzer  

So, 17.03.19 8.45 Uhr N.N. 

So, 07.04.19 8.45 Uhr Pfrin. A. Krakau

Fr, 19.04.19 8.45 Uhr Pfrin. A. Krakau                        Karfreitag

So, 21.04.19 8.45 Uhr Pfrin. A. Krakau                  Ostersonntag

So, 05.05.19 8.45 Uhr Pfrin. A. Krakau

So, 19.05.19 8.45 Uhr Pfrin. A. Krakau 

keckkApelle
Kaufbeurer Straße / Ecke Berliner Platz, Kempten

So, 21.04.19 5.30 Uhr Pfr. K. Dotzer  Feier der Osternacht

Mo, 22.04.19 18.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach         Ostermontag
Emmaus-Gottesdienst
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Christuskirche März bis Mai
chriStUSkirche
Magnusstraße 33, 87437 Kempten

Fr, 01.03.19 18.00 Uhr Weltgebetstag Team 
Kath. Kirche Mariä Himmelfahrt

So, 03.03.19 Herzliche Einladung nach Oy und Sulzberg

So, 10.03.19 Herzliche Einladung nach Oy

So, 17.03.19 10.15 Uhr Prädikantin K. Riedl & Team  
Mini-Gottesdienst

18.00 Uhr Pfr. M. Weinreich & Team
Abendgottesdienst „Angesprochen"

So, 24.03.19 10.15 Uhr Pfr. i.R. G. Solbach

So, 31.03.19 9.30 Uhr Dekan J. Dittmar & Pfr. z.A. A. Gatz  
Vorstellung von Pfr. z.A. Andy Gatz 

So, 07.04.19 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich

So, 14.04.19 10.15 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz

Do, 18.04.19 18.00 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz      Gründonnerstag

Fr, 19.04.19 10.15 Uhr Prädikant S. Sörgel           Karfreitag

15.00 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz 
Andacht zur Sterbestunde Jesu

So, 21.04.19 5.30 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz            Ostersonntag 
mit ökum. Osterfeuer, anschl. Osterfrühstück

10.15 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz   

Mo, 22.04.19 Herzliche Einladung nach Durach   Ostermontag 
oder in die St.-Mang-Kirche

So, 28.04.19 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich

Mi, 01.05.19 10.30 Uhr Pfr. A. Gajewski & Pfr. M. Weinreich 
Ökumenischer Gottesdienst am Theodorplatz 
Anschl. Maibaumaufstellen

So, 05.05.19 10.15 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz  

Fr, 10.05.19 19.30 Uhr S. Geiß & Pfr. M. Weinreich  
Vergebungsgottesdienst zur Konfirmation

Sa, 11.05.19 10.00 Uhr S. Geiß & Pfr. M. Weinreich  
Festgottesdienst zur Konfirmation

14.00 Uhr S. Geiß & Pfr. M. Weinreich  
Festgottesdienst zur Konfirmation

So, 12.05.19 10.15 Uhr S. Geiß & Pfr. M. Weinreich  
Festgottesdienst zur Konfirmation

Mi, 15.05.19 20.00 Uhr Pfr. M. Weinreich 
Sonnenuntergangsgottesdienst am Öschle-See 
(Ausweichtermin 29. Mai, 20.15 Uhr)

So, 19.05.19 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich 

So, 26.05.19 10.15 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz

Do, 30.05.19 10.30 Uhr Pfr. M. Weinreich & Team 
Familiengottesdienst an Christi Himmelfahrt  
am Bachtelweiher

DUrAch
Kapelle im Seniorenzentrum, Am Leitenacker 9, 87471 Durach

So, 17.03.19 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich 

Mo, 22.04.19 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer                 Ostermontag

So, 19.05.19 10.15 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz

JohAnneSkApelle oy
Sebastian - Kneipp - Weg 8, 87466 Oy

Fr, 01.03.19 15.00 Uhr Weltgebetstag Team

So, 03.03.19 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich

So, 10.03.19 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich 

So, 17.03.19 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich 

So, 24.03.19 9.00 Uhr Pfr. i.R. G. Solbach

So, 31.03.19 Herzliche Einladung in die Christuskirche  
zum Vorstellungsgottesdienst von Pfr. Andy Gatz

So, 07.04.19 9.00 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz 

So, 14.04.19 9.00 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz

Fr, 19.04.19 16.30 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz                  Karfreitag 
Andacht zur Sterbestunde Jesu

So, 21.04.19 9.00 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz             Ostersonntag

So, 28.04.19 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich

So, 05.05.19 9.00 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz

So, 12.05.19 9.00 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz 

So, 19.05.19 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich

So, 26.05.19 9.00 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz

kAth. pfArrheiM St. eliSABeth
Bahnhofstraße 17, 87477 Sulzberg

Fr, 01.03.19 19.30 Uhr Weltgebetstag Team 
Kath. Pfarrheim

So, 03.03.19 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich

So, 07.04.19 10.15 Uhr Pfr. z.A. A. Gatz 

So, 05.05.19 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich 

Mi, 15.05.19 20.00 Uhr Pfr. M. Weinreich 
Sonnenuntergangsgottesdienst am Öschle-See 
(Ausweichtermin 29. Mai, 20.15 Uhr)
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Matthäuskirche März bis Mai  

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee    Kindergottesdienst    Kinderbetreuung

MAtthäUSkirche
Hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten

Fr, 01.03.19 19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
zum Weltgebetstag

19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
zum Weltgebetstag in Betzigau

19.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag in der Pfarrkirche Wildpoldsried

So, 03.03.19 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann 

So, 10.03.19 9.30 Uhr Dekan J. Dittmar  

So, 17.03.19 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann   
Parallel Kindergottesdienst 

So, 24.03.19 9.30 Uhr Pfr. i.R. J.G. Gauter  

19.00 Uhr Team „Überdacht” die Abendandacht
Thema: „Fremde in unserer Mitte"

So, 31.03.19 9.30 Uhr Konfis gestalten den Gottesdienst 

So, 07.04.19 9.30 Uhr Lektor K.-J. Bandmann 

Sa, 13.04.19 9.30 Uhr Pfrin. G. Schludermann & Team 
Konfirmation 

So, 14.04.19 9.30 Uhr Pfrin. G. Schludermann & Team 
Konfirmation 

Do, 18.04.19 19.00 Uhr Pfr. V. Schludermann   
mit Tischabendmahl                   Gründonnerstag

Fr, 19.04.19 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann             Karfreitag

So, 21.04.19 5.30 Uhr Pfr. K. Dotzer                 Ostersonntag
Osternacht in der Keck-Kapelle

10.00 Uhr Pfr. V. Schludermann, Pfrin. G. Schluder- 
mann & Team Familiengottesdienst mit Taufe

Mo, 22.04.19 Herzliche Einladung zum Kantatengottesdienst  
in die St..-Mang-Kirche                   Ostermontag

So, 28.04.19 9.30 Uhr Lektor J. Lubik

19.00 Uhr Team „Überdacht” die Abendandacht
Thema: „Wie neu geboren“

So, 05.05.19 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann  
Parallel Kindergottesdienst 

So, 12.05.19 9.30 Uhr Pfr. i.R. J.G. Gauter  

So, 19.05.19 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann 

19.00 Uhr Team „Überdacht” die Abendandacht
Thema: „Da wird einem nach Singen zumute“

So, 26.05.19 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann 

Do, 30.05.19 11.00 Uhr Team Motorrad - Gottesdienst 
in der St.-Mang-Kirche

MArienheiM
Rübezahlweg 1, 87437 Kempten

Do, 14.03.19 10.00 Uhr Pfr. V. Schludermann 

Do, 04.04.19 10.00 Uhr Pfr. V. Schludermann

Do, 09.05.19 10.00 Uhr Pfr. V. Schludermann 

MitfAhrgelegenheit zUM gotteSDienSt
Würden Sie, liebe Gemeindeglieder – vor allem in  
den Außenorten Betzigau und Wildpoldsried – gerne  
unsere Gottesdienste in der Matthäuskirche in Kempten  
besuchen, haben aber keine Möglichkeit selbst zu fahren 
oder gefahren zu werden? 

Dann melden Sie sich bitte jeweils spätestens  
am Donnerstagvormittag bis 9.00 Uhr  
im Pfarramt unter Telefon 0831 73820.

Wir versuchen gerne, Ihnen eine Mitfahrgelegenheit  
zu organisieren. Herzliche Einladung!
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Johanneskirche März bis Mai
JohAnneSkirche
Braut- und Bahrweg 1—3, 87435 Kempten

Fr, 01.03.19 19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag in der Pfarrkirche Wiggensbach

So, 03.03.19 10.15 Uhr Pfr. J. Cleve  mit dem Jazzchor

So, 10.03.19 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 17.03.19 10.15 Uhr Vikarin E. Bartkowski 

So, 24.03.19 18.00 Uhr Pfr. H. Babucke 
Vorstellung der Konfirmanden

So, 31.03.19 10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Pfrin. J. Cleve und Pfr. A. Beutmüller mit Team 

So, 07.04.19 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke   

So, 14.04.19 10.15 Uhr Pfr. J. Cleve 

Do, 18.04.19 19.00 Uhr Vikarin E. Bartkowski Gründonnerstag 
Feierabendmahl   

Fr, 19.04.19 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke             Karfreitag

So, 21.04.19 5.00 Uhr Pfr. H. Babucke          Ostersonntag
Feier der Osternacht 

10.15 Uhr Vikarin E. Bartkowski   

Mo, 22.04.19 Herzliche Einladung zum Kantatengottesdienst 
in die St.-Mang-Kirche!                 Ostermontag

10.15 Uhr Team Mini gottesdienst

So, 28.04.19 10.15 Uhr Lektor G. Strodel  

So, 05.05.19 10.15 Uhr Pfrin. J. Cleve 

Fr, 10.05.19 19.00 Uhr Pfr. H. Babucke Beichtgottesdienst 

Sa, 11.05.19 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke & Team  
Konfirmation I

So, 12.05.19 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke & Team  
Konfirmation II

So, 19.05.19 10.15 Uhr Vikarin E. Bartkowski 

So, 26.05.19 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke  

Do, 30.05.19 10.15 Uhr Vikarin E. Bartkowski 

11.00 Uhr Team Motorrad - Gottesdienst
in der St.-Mang-Kirche

geMeinDehAUS BUchenBerg
Ludwig-Geiger-Straße 46, 87474 Buchenberg

Fr, 01.03.19 19.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag

So, 03.03.19 9.00 Uhr Pfr. J. Cleve

So, 10.03.19 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke

So, 17.03.19 9.00 Uhr Vikarin E. Bartkowski

So, 24.03.19 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke

So, 31.03.19 17.00 Uhr Pfr. H. Babucke 
Gottesdienst beim Gastwirt „Alte Säge“

Sa, 06.04.19 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Minigottesdienst

So, 07.04.19 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 14.04.19 9.00 Uhr Pfr. J. Cleve

Do, 18.04.19 Einladung nach Kempten              Gründonnerstag

Fr, 19.04.19 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke                  Karfreitag

So, 21.04.19 9.00 Uhr Vikarin E. Bartkowski    Ostersonntag

So, 28.04.19 9.00 Uhr Lektor G. Strodel

So, 05.05.19 9.00 Uhr Pfrin. J. Cleve

Sa, 11.05.19 Konfirmation – Einladung nach Kempten

So, 12.05.19 Einladung nach Kempten

So, 19.05.19 9.00 Uhr Vikarin E. Bartkowski

So, 26.05.19 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

Do, 30.05.19 Einladung nach Kempten
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MArkUSkirche
Bussardweg 1, 87439 Kempten

Fr, 01.03.19 19.00 Uhr Weltgebetstagsteam Ökumenischer 
Gottesdienst zum Weltgebetstag aus Slowenien

So, 03.03.19 18.00 Uhr Pfr. S. Strunk   

So, 10.03.19 10.30 Uhr Pfr. i.R. J. G. Gauter

So, 17.03.19 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist

So, 24.03.19 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist   
Gleichzeitig Kindergottesdienst 

So, 31.03.19 10.15 Uhr Prädikantin E. Wühle-Miksch

So, 07.04.19 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist 

So, 14.04.19 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist

Do, 18.04.19 18.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist   Gründonnerstag
Tischabendmahl

Fr, 19.04.19 10.15 Uhr Pfr. i.R. Th. Öder                Karfreitag

So, 21.04.19 5.30 Uhr Pfrin. S. von Kleist & Team  
Auferstehungsgottesdienst             Ostersonntag 
mit anschließendem Frühstück

10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist & Team  
Familiengottesdienst

Mo, 22.04.19 Herzliche Einladung zum Kantatengottesdienst  
in die St.-Mang-Kirche                    Ostermontag

So, 28.04.19 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist  

So, 05.05.19 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist

So, 12.05.19 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist 

So, 19.05.19 10.15 Uhr Prädikantin E. Wühle-Miksch   

Fr, 24.05.19 18.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist Beichtgottesdienst

Sa, 25.05.19 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist Konfirmation  

So, 26.05.19 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist Konfirmation 

Do, 30.05.19 11.00 Uhr Team Motorrad - Gottesdienst 
in der St.-Mang-Kirche

Markuskirche März bis Mai
MAgnUSkApelle
Kemptener Straße 38, 87452 Altusried

So, 03.03.19 9.30 Uhr Pfr. S. Strunk
Gleichzeitig Kindergottesdienst 

So, 17.03.19 18.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist

So, 24.03.19 16.00 Uhr Pfr. S. Strunk & Team  
Minigottesdienst im Magnushaus

So, 31.03.19 10.30 Uhr Pfr. S. Strunk  
Langschläfer-Gottesdienst

So, 14.04.19 9.30 Uhr Pfr. S. Strunk

Fr, 19.04.19 15.00 Uhr Pfr. S. Strunk                    Karfreitag

17.00 Uhr Pfr. S. Strunk 
in der kath. Kirche Muthmannshofen

So, 21.04.19 5.30 Uhr Pfr. S. Strunk                 Ostersonntag
Auferstehungsgottesdienst

9.30 Uhr Pfr. S. Strunk  Familiengottesdienst

So, 05.05.19 9.30 Uhr Pfr. S. Strunk 
Gottesdienst zum Löwenzahnfest

So, 19.05.19 9.30 Uhr Pfr. S. Strunk
Gottesdienst der Konfirmand/innen

Fr, 31.05.19 19.00 Uhr Pfr. S. Strunk
Beichtgottesdienst

krUgzell
Katholisches Pfarrheim, Mesnergasse 6, 87452 Krugzell

Fr, 01.03.19 19.30 Uhr Weltgebetstagsteam Ökumenischer 
Gottesdienst zum Weltgebetstag aus Slowenien

So, 24.03.19 9.30 Uhr Pfr. S. Strunk Familiengottesdienst 
in der kath. Kirche Krugzell

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee    Kindergottesdienst    Kinderbetreuung
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JohAnneSkirche
Braut- und Bahrweg 1—3, 87435 Kempten

Seniorenwohnen iM hoefelMAyrpArk
Hieberstraße 6, 87435 Kempten

Sa, 02.03.19 16.00 Uhr Pfr. J. Cleve 

Fr, 19.04.19 16.00 Uhr Pfr. H. Babucke                 Karfreitag

Sa, 18.05.19 16.00 Uhr Vikarin E. Bartkowski 

MArkUSkirche
Bussardweg 1, 87439 Kempten

AllgäU pflege SeniorenpArk AltUSrieD
Äußere Leutkircher Straße 2, 87452 Altusried

So, 24.03.19 11.00 Uhr Pfr. S. Strunk

So, 14.04.19 11.00 Uhr Pfr. S. Strunk

Altenheime März bis Mai
St.- MAng - kirche 
St.- Mang - Platz, 87435 Kempten

wilhelM - löhe - hAUS
Freudental 7 – 9, 87435 Kempten

Mi, 13.03.19 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer

Fr, 15.03.19 15.00 Uhr F. Ballek-Konz / C. Engelhaupt  
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 27.03.19 10.15 Uhr N.N.

Mi, 10.04.19 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer

Fr, 19.04.19 15.00 Uhr F. Ballek-Konz / C. Engelhaupt  
„Gottesdienst mit allen Sinnen“           Karfreitag

So, 21.04.19 9.00 Uhr Pfr. K. Dotzer                    Ostersonntag  
Feierliches Entzünden der Osterkerze

Mi, 24.04.19 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer 

Mi, 08.05.19 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer

Fr, 17.05.19 15.00 Uhr F. Ballek-Konz / C. Engelhaupt  
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 22.05.19 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer

SeniorenBetreUUng AltStADt
Mehlstraße 4, 87435 Kempten

Fr, 08.03.19 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer

14.00 Uhr Pfr. K. Dotzer 
in der Tagespflege (Brennergasse 12)

Fr, 22.03.19 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer

Fr, 05.04.19 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer 

Fr, 12.04.19 14.00 Uhr F. Ballek-Konz / C. Engelhaupt 
in der Tagespflege

Fr, 19.04.19 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer                     Karfreitag

Fr, 03.05.19 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer

Fr, 17.05.19 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer

14.00 Uhr Pfr. K. Dotzer in der Tagespflege

Fr, 31.05.19 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer

pro Seniore reSiDenz keMpten
Stiftskellerweg 43, 87439 Kempten

Mi, 06.03.19 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer

Mi, 17.04.19 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer

Mi, 29.05.19 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer

cASA philiA
Hirnbeinstraße 4, 87435 Kempten 

Di, 12.03.19 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer

DeMenzzentrUM AllgäU  
Freudental 10, 87435 Kempten (ehemals Christi Himmelfahrt)

Fr, 01.03.19 15.00 Uhr Gottesdienst für Menschen  
mit Demenz und ihre Angehörigen

Fr, 05.04.19 15.00 Uhr Gottesdienst für Menschen  
mit Demenz und ihre Angehörigen

Fr, 03.05.19 15.00 Uhr Gottesdienst für Menschen  
mit Demenz und ihre Angehörigen

Alten- UnD pflegeheiM Sonnenhof
Moosstraße 1, 87493 Lauben

Fr, 29.03.19 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau

Fr, 03.05.19 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau

Fr, 31.05.19 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau

BetreUteS wohnen hAlDenwAng
Beim Wiedebauer 9, 87490 Haldenwang

Di, 12.03.19 10.30 Uhr Pfrin. A. Krakau

Di, 02.04.19 10.30 Uhr Pfrin. A. Krakau

Di, 07.05.19 10.30 Uhr Pfrin. A. Krakau
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nAcht Der kirchen
freitag, 17. Mai 2019

Am freitag, 17. Mai 2019, findet 
in kempten wieder die ökumeni-
sche nacht der kirchen statt. Die 
teilnehmenden gemeinden werden 
dann ihre kirchen bis Mitternacht 
öffnen und ein buntes programm 
anbieten.

20.00 Uhr:
gemeinsamer Start an der 
klostersteige in kempten

Informationen zu den Uhrzeiten, 
zum Programm und zu den teil-
nehmenden Gemeinden unter 
www.nachtderkirchen-allgaeu.de 
und in der Sonderbroschüre zur 
Nacht der Kirchen.

zUM weltgeBetStAg
AUS Slowenien

ökumenische gottesdienste 
zum weltgebetstag
freitag, 1. März 2019
Die Orte und Uhrzeiten finden Sie 
auf unseren Gottesdienstseiten 
(Seiten 14 bis 18).

Vortrag über primus truber, 
den slowenischen luther
freitag, 15. März 2019
Ort und Uhrzeit siehe Seite 12.

Kommt, alles ist bereit!
zum weltgebetstag 2019 aus Slowenien

„kommt, alles ist bereit”: Mit der Bibel-
stelle des festmahls aus lukas 14 laden 
die slowenischen frauen ein zum welt-
gebetstag am freitag, 1. März 2019. 
ihr gottesdienst entführt uns in das 
zwischen Alpen und Adria gelegene 
naturparadies Slowenien. Und er bietet 
raum für alle. es ist noch platz – vor 
allem für all jene Menschen, die sonst 
ausgegrenzt werden wie Arme, geflüch-
tete, kranke und obdachlose. 

Slowenien ist eines der jüngsten und 
kleinsten Länder der Europäischen Union. 
Von seinen gerade mal zwei Millionen 
Einwohner/innen sind knapp 60 % katho-
lisch. Obwohl das Land tiefe christliche 
Wurzeln hat, praktiziert nur gut ein 
Fünftel der Bevölkerung seinen Glauben. 
Bis zum Jahr 1991 war Slowenien nie 
ein unabhängiger Staat. Dennoch war 
es über Jahrhunderte Knotenpunkt für 
Handel und Menschen aus aller Welt. 
Sie brachten vielfältige kulturelle und 
religiöse Einflüsse mit. Bereits zu Zeiten 
Jugoslawiens galt der damalige Teilstaat 
Slowenien als das Aushängeschild für 
wirtschaftlichen Fortschritt. Heute liegt 
es auf der „berüchtigten“ Balkanroute, 
auf der im Jahr 2015 tausende vor Krieg 
und Verfolgung geflüchtete Menschen 
nach Europa kamen. 

Mit offenen Händen und einem freund-
lichen Lächeln laden die slowenischen 
Frauen die ganze Welt zu ihrem Gottes-
dienst ein. „Kommt, alles ist bereit“ – 
unter diesem Motto geht es im Jahr 2019 
besonders um Unterstützung dafür, dass 
Frauen weltweit „mit am Tisch sitzen 
können“. Deshalb unterstützt die Welt-
gebetstagsbewegung aus Deutschland 
Menschenrechtsarbeit in Kolumbien, 
Bildung für Flüchtlingskinder im Libanon, 
einen Verein von Roma-Frauen in Slowe-
nien und viele weitere Partnerinnen in 
Afrika, Asien, Europa und Lateinamerika.  

Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen für den 
Weltgebetstag. Seit über 100 Jahren 
macht die Bewegung sich stark für die 

Rechte von Frauen und Mädchen in Kirche 
und Gesellschaft. Am 1. März 2019 werden 
allein in Deutschland hunderttausende 
Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder 
die Gottesdienste und Veranstaltungen 
besuchen. Gemeinsam setzen sie am Welt-
gebetstag 2019 ein Zeichen für Gast-
freundschaft und Miteinander: „Kommt, 
alles ist bereit! Es ist noch Platz!“

lisa Schürmann, weltgebetstagskomitee

foto-wettBewerB
UnD AUSStellUng

zUr JAhreSloSUng 2019: 
frieDenSJäger  

foto-wettbewerb 
Mehr dazu auf Seite 21. 
Teilnahmebedingungen und Preise 
unter www.allgaeu-evangelisch.de/
nachtderkirchen/Friedensjaeger
Einsendeschluss: Sonntag, 28. April

Ausstellung mit prämierung 
bei der „nacht der kirchen“
freitag, 17. Mai 2019 ,
21.00 Uhr, 
christuskirche 
(Magnusstraße 33, kempten)
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Aktuelles aus der Evangelischen Jugend
rückblick und Veranstaltungen

rÜckBlick: eine besondere weihnachtsfeier
Die weihnachtsfeier der evangelischen Jugend sollte eigentlich verlaufen wie 
jede normale weihnachtsfeier. was die Jugendlichen und Mitarbeiter aber nicht 
wussten, als sie abends mit ihren raclettegeräten unterm Arm ins Jugendwerk 
eintrudelten, dass einige Jugendliche eine ganz besondere weihnachtsfeier ge-
plant hatten und ihnen so eine abenteuerliche reise durch kempten bevorstand.

Angelehnt an die biblische Weihnachtsgeschichte mussten 40 Jugendliche von einer 
„Herberge“ zur nächsten ziehen und erleben, wie es ist, keinen Platz zu finden. (An 
dieser Stelle Danke an alle Schauspieler, die mitgemacht haben!) Aber nicht nur das, 
die Jugendlichen wurden auch von Indianern und einem verrückten Weihnachtsmann 
überfallen, der die Raclettegeräte von ihnen einkassiert hat. Durch Singen auf dem 
Weihnachtsmarkt hatten die 40 Jugendlichen die Möglichkeit, sich ihre Raclettgeräte 
wieder zurück zu verdienen. Es ist schon interessant, was dabei heraus kommt, wenn 
Mitarbeitende der Evangelischen Jugend anfangen kreativ zu werden ...

Am Ende sind wir dann doch auch tatsächlich in einem „Stall“ gelandet – dem rusti-
kalen oberen Raum im Stadtjugendring. Hier gab es dann das wohlverdiente Raclette-
essen, gutes Zusammensein, andächtige Musik und gute Worte. Die Jugendlichen 
durften ein bisschen nacherleben, wie es Maria und Josef wohl ergangen sein könnte. 
Der Retter der Welt kam auf jeden Fall nicht in Prunk und Macht, sondern in einem 
Futtertrog.

Johannes Müller

kontakt, infos, Anmeldungen:
evang. Jugendwerk kempten
Johannes Müller 
(Dekanatsjugendreferent Kempten)

Telefon 0831 5225911
Mail: johannes.mueller@ej-allgaeu.de
www.ej-allgaeu.de

terMine Der 
eVAngeliSchen JUgenD

eJ-filmnacht 
freitag, 29. März 2019,
ab 19.00 Uhr, Jugendwerk 
(Mehlstraße 2, kempten)

BolSenA - 
pfingstfreizeit in italien
7. bis 16. Juni 2019
Für Teens von 14 bis 17 Jahren
Teilnahmegebühr: 295,– Euro

frieDenSJäger – foto-wettbewerb zur Jahreslosung
Die christuskirche kempten ist auf der Suche nach den ansprechendsten, 
interessantesten, humorvollsten, kreativsten, buntesten … Bildern zur 
Jahreslosung 2019: „Suche frieden und jage ihm nach!“ 

Alle Bilder (mit kurzem Texten dazu) werden im Rahmen der Ökumenischen Nacht 
der Kirchen am Freitag, 17. Mai 2019, um 21.00 Uhr in der Christuskirche Kempten 
gezeigt. Die fünf besten Bilder werden prämiert. Es gibt tolle Preise zu gewinnen: 
Den 1. und 2. Platz schicken wir z.B. in den „Room of Secrets“ in Kempten. Unter 
allen anderen Teilnehmenden, die anwesend sind, werden weitere attraktive Sach-
preise verlost!

Mitmachen können Einzelpersonen oder Teams bis drei Personen im Alter von 
12 bis 27 Jahren. Pro TeilnehmerIn/Team darf ein Foto eingereicht werden. 

Unter www.allgaeu-evangelisch.de/nachtderkirchen/Friedensjaeger gibt es die 
genauen Teilnahmebedingungen. 

Schickt uns eure Werke bis Sonntag, 28. April 2019. Wir sind gespannt!

für die Jury - Martin weinreich

Eindrücke der Weihnachtsfeier der Evangelischen Jugend 
(Fotos: Johannes Müller).
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regelmäßige veranstaltungen
kirchenvorstand
mittwoch, 13. märz 2019, 19.30 Uhr 
mittwoch, 10. april 2019, 19.30 Uhr 
mittwoch, 22. mai 2019, 19.30 Uhr

krabbelgruppe
Jeden zweiten und vierten Freitag  
im monat, 9.30 bis 10.45 Uhr  
info : Pfarramt, Tel.: 0831 63370

Jugendgruppe „Church for FuN“
Dienstags, 19.00 Uhr,  
( außer in den Ferien ) 
info : Evelyne Kalinovski und  
Pfr. martin Weinreich, Tel.: 0831 63370

Tischlein-deck-dich
Freitag, 29. märz 2019, 12.00 Uhr  
Freitag, 26. april 2019, 12.00 Uhr 
Freitag, 31. mai 2019, 12.00 Uhr 
anmeldung bitte vorab im Pfarramt  
oder bei der „Tafel“ !

hauskreis in Durach
14 - tägig am Donnerstag, 15.00 Uhr  
info : Kristina Karl, Tel.: 0831 68600

Gesprächskreis „Glaube und Leben“
Erster Donnerstag im monat, 20.00 Uhr  
info : Pfarramt, Tel.: 0831 63370

Begegnungsrunde
Jeden dritten mittwoch im monat,  
14.00 Uhr, Flugplatzcafe in Durach 
info : Deta Feustel, Tel.: 08366 330

Gesprächskreis
14 - tägig am Dienstag, 19.30 Uhr 
info : Pfarramt, Tel.: 0831 63370

sitztanz für senioren  
( ehemals seniorengymnastik )
14 - tägig am Dienstag, 15.00 Uhr 
info : Dagmar seidl, Tel.: 0831 65848

seniorenkreis
mittwoch, 13. märz 2019, 15.00 Uhr  
vortrag über seelsorge bei Jugendstraf-
gefangenen mit gerhard solbach 
mittwoch, 10. april 2019, 15.00 Uhr  
Jugend – Konfirmation – damals und 
heute 1945 – 1960 
mittwoch, 8. mai 2019, 15.00 Uhr 
Thema – siehe Tagespresse 
info : syoko geiss, Tel.: 0831 63370

Ökumenische Frauenrunde 
mittwoch, 24. april 2019, 15.00 Uhr 
Thema – siehe Tagespresse 
info : Brigitte Ernhofer,  
Tel.: 0151 59874047,  
mail : gitti.ernhofer@gmx.de

Ökumenischer Bibelkreis Oy  
mittwochs, 19.00 Uhr, oy  
info : Familie mayer, Tel.: 08366 691

Freiraum
info : matthias Pelzer, Tel.: 0831 69738116,  
mail : pelzer.matthias@gmx.de



ausgabe christuskirche
··/ 23, Ausgabe 2-2019 Besondere Veranstaltungen

Wir sammeln weiter

altpapiercontainer
Freitag, 29. märz 2019 ( ab mittag ); samstag, 30. märz 2019 ( ganztags ); 
Freitag, 26. april 2019 ( ab mittag ); samstag, 27. april 2019 ( ganztags ); 
Freitag, 24. mai 2019 ( ab mittag ); samstag, 25. mai 2019 ( ganztags ). 
Freitags zwischen 16.00 und 18.00 Uhr und samstags von 9.00 bis 11.00 Uhr  
helfen wir ihnen gerne beim ausladen. vielen Dank für ihre Unterstützung !
Danke ! auch für ihre mithilfe in 2018 : sie brachten uns 50,90 Tonnen Papier und  
2,34 Tonnen Kartonage. Dafür erhielten wir eine vergütung in höhe von 4.446,40 
Euro zugunsten unseres gemeindezentrums.

Bitte unbedingt beachten : Wir sammeln im altpapiercontainer Zeitungen,  
Zeitschriften, Prospekte, Kataloge, weiße Papiere, Bücher ohne Umschläge. 
auf keinen Fall darf hinein : Braunes Papier, verpackungen von Lebens- oder reini-
gungsmitteln, Kartonagen, hygienepapiere ( wie servietten, Papierhandtücher, …), 
innenrollen ( Toilettenpapier oder Küchenrollen ), Plastik(-tüten ), schnüre und  
sonstiger abfall. nur bei Einhaltung dieser vorgaben bekommen wir die hohe  
vergütung für ihr altpapier ! Danke für ihre mithilfe !

Für alle interessierten

Konfi 2.0
Wie läuft Konfi-arbeit heute – in unserer gemeinde ? sie haben zusammen mit den 
Konfi-Eltern der aktuellen Konfi-Kurse die chance, dies selber zu erleben :  
am Donnerstag, 28. märz 2019, von 19.30 bis ca. 21.00 Uhr, im sportpark Waltenhofen.  
Wir werden unter anleitung eines Trainers / einer Trainerin das Wagnis Kletterwand 
auf uns nehmen und der Frage nachgehen, was das mit unserem Leben / unserem 
glauben zu tun hat. Der Eigenanteil beträgt 5,– Euro. vorherige anmeldung im 
Pfarramt ( Tel.: 0831 63370 ) ist erforderlich.

Wir wollen sie gerne kennenlernen

neu zugezogen ?
haben sie auch Lust, uns – ihre neue gemeinde – kennenzulernen ? Dann laden wir 
sie herzlich zum abendessen und zum gespräch ein : am Freitag, 5. april 2019, ab 
18.00 Uhr, im gemeindezentrum, magnusstraße 33, in Kempten ! neben einer vor-
stellung unserer gemeinde und ihrer arbeitsfelder wird Zeit sein für ihre Fragen und 
anregungen. sollten sie an dem abend verhindert sein, kommen wir gerne zu ihnen.

Frühjahrsputz in unserem Gemeindezentrum

Wenn viele mit anpacken …
… ist in relativ kurzer Zeit viel geschafft ! so war es letztes Jahr : Bereits am mittag 
erstrahlte unser gemeindezentrum in frischem glanz ! so freuen sich unsere räume 
auch heuer wieder, wenn sie am samstag, 4. mai 2019, ab 9.00 Uhr mithelfen, stühle 
und Tische mal so richtig zu reinigen, schränke aufzuräumen, Keller neu zu struktu-
rieren, Lampen vom staub zu befreien, … kurz : sie wieder zu orten zu machen, wo 
wir alle gerne gemeinschaft suchen und leben. Zur stärkung gibt es eine gemeinsame 
Brotzeit ! Danke schon vorab für ihre tatkräftige Unterstützung !
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Neues Bläserensemble an der Christuskirche

brass.intakt

im Jahr 2012 trafen sich einige, überwiegend allgäuer Blechbläser und -bläserinnen, 
um miteinander zu musizieren. Bald war klar, dass uns das spielen auch von aufwen-
digeren stücken sehr viel spaß bereitet und wir uns als Blechbläserensemble etablie-
ren wollten. nach einigen Überlegungen gaben wir uns den namen „brass“ ( Blech ) 
und „intakt“. Durch unseren Leiter Dr. andreas gasse, der bei Bedarf die stücke für 
uns arrangiert, sind wir in der Lage, auch sehr schwierige Werke zu präsentieren. Er 
selbst ist erfahrener Trompeter, Dirigent und c-Kirchenmusiker. in den fünf Jahren 
konnten wir in mehr als 30 Konzerten, vielen gottesdiensten und auch bei anderen 
gelegenheiten unser Können unter Beweis stellen. Es ist uns immer ein anliegen, 
unsere Zuhörer ebenfalls für die musik zu begeistern. gerne gestalten wir auch 
gottesdienste in anderen gemeinden – unabhängig von der Konfession. musikalisch 
sind wir sehr breit aufgestellt : von Werken der renaissance, Barock, Klassik, romantik 
bis zur moderne, auch swing und Pop. Für das Jahr 2019 sind eine Konzertreise, ein 
sommerkonzert und unsere Weihnachtskonzerte in vorbereitung.

nun haben wir unsere heimat in der christuskirche gefunden und proben dort immer 
mittwochs. Die Konfession der Bläser und Bläserinnen spielt natürlich keine rolle. 
interessierte sind herzlich willkommen und können per mail : andreas.gasse@gmx.de 
oder Telefon : 0171 6305883 Kontakt mit uns aufnehmen. Konzerttermine und 
Pressestimmen finden sie unter www.brassintakt.de.

Bettina unglert

Nacht der kirchen

Friedensjäger

am Freitag, 17. mai 2019, ist unsere Kirchengemeinde wieder bei der „nacht der 
Kirchen“ mit dabei ! Unter dem motto „Friedensjäger“ werden um 21.00 Uhr in der 
christuskirche die Bilder des Fotowettbewerbs zur Jahreslosung 2019 gezeigt ( nähe-
res dazu auf seite 21 ) und die sieger prämiert. Texte und musik wollen ergänzend 
weitere gedankenanstöße zum persönlichen Frieden-suchen und -nachjagen geben.

„heiTere BiBeL“ 
heiTere, erFüLLTe herzeN

Der von gretel Welz-Winkler und 
Udo horeth gestaltete nachmittag 
mit Texten des alten Testaments 
aus dem allgäu und altbayern – 
verbunden mit passenden Liedern – 
übertraf seine ankündigung : Er 
war vergnüglich ( ja – und wie ! ) – 
und tiefsinnig zugleich ! Danke 
gretel Welz-Winkler und Udo 
horeth ! Danke, dass sie beide mit 
so viel Liebe zu Text und musik 
den Zuhörenden ( der große saal 
des gemeindezentrums war über-
voll ! ) gottes Wort auf „heitere“ 
Weise nahegebracht haben ! 
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konfirmation …

… weil ich meine Taufe bejahen will

Kurz vor der Konfirmation im mai 2018 sollten die Konfis den satz weiterführen : 
„ich lasse mich konfirmieren, weil …“. alle antworten von damals haben wir in den 
Konfirmationsgottesdiensten vorgelesen. hier ein auszug.
ich lasse mich konfirmieren, weil …
…  ich Teil der gemeinde sein und meine Taufe bejahen will. ich möchte zeigen, dass 

mir mein glaube wichtig ist.
… ich an die Kraft von gott glaube und eine tolle gemeinde erlebt habe.
…  ich mehr mit Jesus und gott zu tun haben will. ich will ihn in meinem Leben haben. 
…  ich eine sehr schöne Zeit mit Freunden haben konnte und ich die gemeinde – vor 

allem die Jugendarbeit – kennenlernen konnte.
…  ich hoffe, dass ich danach mutiger und selbstbewusster bin, um meine meinung zu 

bestimmten Themen zu sagen und auch zu mir stehe.
… ich mit gott ein Leben probieren möchte.
… ich mehr über Jesus / gott rausfinden will.

aktuell bereiten sich folgende 34 Jugendliche auf ihre Konfirmation am 11. / 12. mai 
2019 vor : Enrik albrecht, Jana Berthold, alina Beutmüller, christian Bruns, Levi 
Buchenberg, Benedikt Farr, Leonie Frick, Juliana genko, melanie hagspiel, maximilian 
harder, angelina hartmann, vincent hartmann, Katja hermann, anna hofmann, 
Eduard Kalinovski, Johannes Klemig, mia Klöden, maxim Knoll, Paul Knötig, marius 
Koczwara, Lena-marie mader, hannah meyer, Pia meyer, Jasmin Pagel, alia rokotel, 
vianne rundt, vincent sawratzki, Laura sehr, Finn-Luca stadtmüller, malte stein-
metz, Luca Walk, andrea Wersig, maximilian Wil und sarah Wisch.
Wir vom Konfi-Team wünschen euch, dass ihr einen dieser gründe – wann auch 
immer – für euch selbst entdecken könnt !

Nachruf 

Ludwig Dollinger

Ludwig Dollinger wurde im oktober 1970 
in den erweiterten Kirchenvorstand der 
christuskirche gewählt. nach der 
abtrennung der auferstehungskirche 
Waltenhofen im Jahr 1973 wurde Ludwig 
Dollinger ordentliches Kirchenvorstands-
mitglied. Bis zur neuwahl im Jahr 2000 

war er im Kirchenvorstand aktiv – lange 
Zeit in den Bauausschüssen unserer 
gemeinde wie auch der gesamtkirchen-
verwaltung. Besonders bei der innensa-
nierung der christuskirche zum 50-jähri-
gen Jubiläum 1977 aber auch im vorfeld 
des Pfarrhausneubaus war er mit seinem 
Wissen sehr gefragt. Er war mitbegrün-
der des Bauvereins ( für den gemeinde-
hausneubau ) und Beisitzer des vereins. 
Daneben war er mit seiner Frau Bärbel 
lange Zeit hilfreich für den seniorenkreis 
tätig. Für alle seine Tätigkeiten in unserer 
Kirchengemeinde und die 30 Jahre im 
Kirchenvorstand danke ich im namen der 
christuskirchengemeinde sehr herzlich.

Martin Weinreich

BesONDere GOTTesDieNsTe

Mini-Gottesdienst mit Frieda
sonntag, 17. märz 2019, 10.15 Uhr, 
Evang. gemeindezentrum christus-
kirche; hinterher fröhliches 
Beisammensein.

Ökumenisches Osterfeuer
ostersonntag, 21. april 2019, 
5.30 Uhr am Theodorplatz; danach 
osternacht in der christuskirche; 
anschließend osterfrühstück.

Gottesdienst am 1. Mai
ökumenischer gottesdienst am 
mittwoch, 1. mai 2019, 10.30 Uhr, 
am Theodorplatz; anschließend 
maibaumaufstellen und maifest 
des musikvereins st. mang.

sonnenuntergangs-
Gottesdienst am Öschlesee
mittwoch, 15. mai 2019, 20.00 Uhr, 
nähe Parkplatz gegenüber cam-
pingplatz öschle. ausweichtermin 
bei schlechtem Wetter : mittwoch, 
29. mai 2019, 20.15 Uhr.

Familiengottesdienst 
an Christi himmelfahrt
rund um den Bachtelweiher mit 
Frieda und dem mini-gottes-
dienst-Team. Donnerstag, 
30. mai 2019, 10.30 Uhr, Parkplatz 
Bachtelweiher; der Weg ist für 
Kinderwagen und Laufrad geeignet.
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ALLGeMeiN

DekANATsBezirk keMPTeN 
www.allgaeu – evangelisch.de  
Evang. - Luth. gesamtkirchengemeinde Kempten 
iBan: DE83 7339 0000 0000 0111 85, Bic: gEnoDEF1KEv

DekANAT keMPTeN 
Dekan Jörg Dittmar, st.- mang - Platz 2, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 25386 - 51, Fax : 0831 25386 - 59 
mail : dekanat.kempten@elkb.de 
Bürozeiten : mo bis Fr 9 .00 –12.00 Uhr,  
mo bis Do 14 .00 –16.30 Uhr

ÖFFeNTLiChkeiTsreFerAT 
Pfrin. Jutta martin, st.- mang - Platz 2, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 25386 - 54, mail : jutta.martin@elkb.de

eVANGeLisChes JuGeNDWerk 
www.ej-allgaeu.de, mehlstraße 2, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 52259 -11, mail : info@ej-allgaeu.de 

eV. BiLDuNGsWerk süDsChWABeN e. V. 
www.ebs-dekanat-kempten.de, Tel.: 0831 25386 - 25, 
mail : ebw.suedschwaben@elkb.de 
Bürozeiten : mo 8.00 –12.00 Uhr, 14.00 –16.00 Uhr 
iBan: DE16 7339 0000 0000 0503 18, Bic: gEnoDEF1KEv

GeMeiNDeN / PFArräMTer

PFArrAMT ChrisTuskirChe 
Pfr. martin Weinreich, mail : martin.weinreich@elkb.de 
magnusstraße 33, 87437 Kempten 
Tel.: 0831 63370, Fax : 0831 5655181 
Pfr. z.a. andy gatz, mail : andy.gatz@elkb.de 
schweidnitzer Weg 6, 87437 Kempten 
Tel.: 0171 3280181  
Pfarramt : andrea schweiger 
Tel.: 0831 63370, Fax : 0831 5655181  
mail : pfarramt.christuskirche.ke@elkb.de,  
Bürozeiten : Di und Fr 9.30 – 11.00 Uhr, mi 16.00 – 19.00 Uhr 
iBan: DE71 7335 0000 0610 2618 93, Bic: BYLaDEm1aLg

PFArrAMT JOhANNeskirChe 
Pfr. Jens cleve, Pfrin. Julia cleve 
Braut - und Bahrweg 1– 3, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 22902, Fax : 0831 202002 
mail : pfarramt.johannes.ke@elkb.de 
Bürozeiten : mo bis Do 9.00 – 11.30 Uhr  
iBan: DE24 7335 0000 0000 0531 99, Bic: BYLaDEm1aLg

JOhANNeskirChe – BuCheNBerG 
Pfr. hartmut Babucke, mail : hartmut.babucke@elkb.de 
Eschacher straße 31, 87435 Buchenberg

PFArrAMT sT.- MANG - kirChe 
Pfr. hartmut Lauterbach 
st.- mang - Platz 2, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 25386 - 21, Fax : 0831 25386 - 26 
mail : pfarramt.stmang.ke@elkb.de  
Bürozeiten : Di bis Fr 8.00 –12.00 Uhr,  
Di und Do 14.00 –16.00 Uhr 
iBan: DE83 7339 0000 0000 0111 85, Bic: gEnoDEF1KEv

sT.- MANG - kirChe – GeMeiNDe iM GrüNeN 
( Dietmannsried, haldenwang, Lauben ) 
Pfrin. andrea Krakau, Tel.: 08374 58957 - 66  
Fax : 08374 58957 - 65, mail : andrea.krakau@elkb.de

kirCheNMusik sT.- MANG - kirChe  
DekANATskANTOr 
KmD Frank müller, Tel.: 0831 25386 - 21  
Fax : 0831 52259 - 28, mail : kmd - mueller@web.de

PFArrAMT MArkuskirChe 
Pfrin. sonja von Kleist, Bussardweg 1– 3, 87439 Kempten  
Tel.: 0831 93649 oder 5700975, Fax : 0831 5902919  
mail : pfarramt.markus.ke@elkb.de 
Bürozeiten : mo und Di 8.00 –12.00 Uhr,  
mi 13.00 –15.00 Uhr, Do 8.00 –14.00 Uhr 
iBan: DE30 7335 0000 0310 0298 30, Bic: BYLaDEm1aLg

MArkuskirChe – ALTusrieD 
Pfr. sebastian strunk , hochholz 1, 87452 altusried  
Tel.: 08373 923921, mail : sebastian.strunk@elkb.de  
Evang.- Luth. magnuskapelle und magnushaus 
Kemptener straße 38, 87452 altusried

PFArrAMT MATThäuskirChe 
Pfr. vitus schludermann, Pfrin. gisela schludermann 
hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten  
Tel.: 0831 73820, Fax : 0831 5705338 
mail : pfarramt.matthaeus.ke@elkb.de 
Bürozeiten : Di bis Do 9.00 –11.00 Uhr 
iBan: DE38 7335 0000 0000 0460 60, Bic: BYLaDEm1aLg

sONDerseeLsOrGe

seeLsOrGe iN DeN ALTeNheiMeN 
Pfr. Klaus Dotzer, Tel.: 0831 25384 - 130 
mail : klaus.dotzer@elkb.de

krANkeNhAusseeLsOrGe keMPTeN 
Pfrin. heike steiger, Tel.: 08375 921702

seeLsOrGe iN Der JVA keMPTeN 
Pfrin. annegret Pfirsch, Tel.: 0831 51266 - 141 
mail : annegret.pfirsch@jva-ke.bayern.de

hOChsChuLseeLsOrGe keMPTeN 
Pfrin. Jutta martin, Tel.: 0151 56054705 
mail : jutta@oehsg.de

eVANGeLisChe kiNDerTAGessTäTTeN

JOhANNes – kiNDerGArTeN 
Braut - und Bahrweg 9, Tel.: 0831 24797

ArChe NOAh 
Leutkircher straße 45, Tel.: 0831 87854

kiNDerGArTeN ABeNTeuerLAND 
Bussardweg 1, Tel.: 0831 97554 oder 0831 9601234

kiNDerTAGessTäTTe MATThäuskirChe 
hochbrunnenweg 2, Tel.: 0831 77500

hAus Für eLTerN uND kiNDer 
Lindauer straße 20, Tel.: 0831 10332

iNTeGrATiVe kiNDerTAGessTäTTe  
MiTeiNANDer 
schraudolphstraße 22, Tel.: 0831 12770

kiNDerTAGessTäTTe MikADO 
anton - Fehr - straße 6, Tel.: 0831 770660

kiNDerTAGessTäTTe LeuBAs 
Feldweg 3, Tel.: 0831 5706860 

kiNDerTAGessTäTTe iM WieseNGruND 
hanebergstraße 36, Tel.: 0831 65826 

OBerLiNhAus  
kiNDerGArTeN, - kriPPe uND - hOrT 
Freudental 3, Tel.: 0831 12114 

sOziALe eiNriChTuNGeN

DiAkONisChes Werk  
www.diakonie – kempten.de 
geschäftsstelle, st.- mang - Platz 12, 87435 Kempten 
Tel.: 0831 54059 -101 
mail : verwaltung@diakonie – kempten.de

kirChLiChe ALLGeMeiNe sOziALArBeiT 
( kAsA ) 
st.- mang - Platz 10, Tel.: 0831 54059 - 310

kurBerATuNG MüTTerGeNesuNGsWerk 
st.- mang - Platz 10, Tel.: 0831 54059 - 311

DiAkONiekAuFhAus 
st.- mang - Platz 14, Tel.: 0831 54059 - 320

FLexiBLe JuGeNDhiLFeN 
st.- mang - Platz 6, Tel.: 0831 54059-400

sChuLDNerBerATuNGssTeLLe 
illerstraße 13, Tel.: 0831 54059 - 331 
Bürozeiten : mo bis Fr 9 .00  – 12.00 Uhr 
Termine nur nach vereinbarung

AsYLsOziALBerATuNG 
rübezahlweg 2, Tel.: 0831 13871, Fax : 0831 27004

sTADTTeiLBürOs 
st.- mang : im oberösch 3, Tel.: 0831 9605700  
Thingers : schwalbenweg 71, Tel.: 0831 5124927

PFLeGe / BeTreuuNGseiNriChTuNGeN

sOziALPsYChiATrisChes zeNTruM 
st.- mang - Platz 12, Tel.: 0831 54059 - 201

TAGesPFLeGe Der DiAkONie 
st. mang: hauffstraße 9, Kempten, Tel. 0831 9604080

eVANG. sOziALsTATiON  
Freudental 9, Tel.: 0831 25384-510

seNiOreNBeTreuuNG hALDeNWANG 
Beim Wiedebauer 9, 87490 haldenwang  
Tel.: 08374 586588

ALTeN - uND PFLeGeheiM  
Wilhelm - Löhe - haus, Freudental 9, Tel.: 0831 25384 -110



Die BeLieBTesTeN TAuFsPrüChe
Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie  
dich behüten auf allen deinen Wegen. [ Psalm 91,11 ]

sorgt euch um nichts, sondern in allen Dingen  
lasst eure Bitten in gwebet und Flehen mit  
Danksagung vor gott kundwerden ! [ Philipper 4,6 ]

von allen seiten umgibst du mich und  
hältst deine hand über mir. [ Psalm 139,5 ]

Denn Weisheit wird in dein herz eingehen,  
und Erkenntnis wird deiner seele lieblich sein,  
Besonnenheit wird dich bewahren und  
Einsicht dich behüten. [ Sprüche 2,10-11 ]

gott hat uns nicht gegeben den geist der Furcht,  
sondern der Kraft und der Liebe und der  
Besonnenheit. [ 2.Timotheus 1,7 ]

„mein Taufspruch : Die zehn beliebtesten Bibelverse“  
mehr unter : www.evangelisch.de,  
in Zusammenarbeit mit www.taufspruch.de

ev5 ist eine gemeinsame Publikation von st.- mang - Kirche, christuskirche, Johanneskirche, markuskirche sowie der matthäuskirche.




